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  Die vMH Heun & Partner mbB Steuerberatung wächst!
Möchtest Du Teil von unserem Team werden?

Als Spezialist/-in in Sachen Lohn, Buchhaltung, Steuern oder Bilanzen hast Du bei uns 
viele Karrierechancen, findest ein super Team, flache Hierarchien und bekommst

neben einem überdurchschnittlichen Gehalt viele Benefits. 
Wir freuen uns auf Dich!

Melde Dich gerne unter Tel. 09281 705863 bei Bettina Nawroth
vMH Heun & Partner mbB, Steuerberatung
Am Hummelberg 2, 08626 Adorf
Ossecker Str. 174, 95030 Hof, bewerbung@vm-h.de
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Öffnungszeiten

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie von den jeweiligen Veranstaltern.

Datum Beginn Veranstaltung Veranstaltungsort VeranstalterVeranstaltungskalender
für das 1. Halbjahr 

2025

Stadt Falkenstein/Vogtl.
Alle Veranstaltungen

von März bis Juni 2025
auf einen Blick.

.



www.stadt-falkenstein.de
Telefon:

03745 741 500,
Fax:

03745 741 700
E-mail:

elnger.kultur@stadt-falkenstein.de
Postanschrift:

Stadt Falkenstein/Vogtl.
Willy-Rudert-Platz 1

08223 Falkenstein/Vogtl.

Änderungen aus
aktuellem Anlass vorbehalten!

      

 



Donnerstag, 27. Februar 2025Seite 2
AnzeigerFalkensteiner

Ein Schmetterlingsparadies für Kinder

EFRE „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung 2021-2027“:„Besser Leben im Karree“

Die Stadt Falkenstein plant im 
Rahmen des Förderprogramms 
EFRE2021-2027 die Neugestaltung 
des Spielplatzes an der Melanch-
thonstraße. Unter dem inspirie-
renden Thema „Schmetterlinge“ 
wird der Spielplatz in ein farben-

frohes und einladendes Erlebnis für 
Kinder verwandelt. Die neuen Spiel-
geräte und Flächen werden in unter-
schiedlichen Varianten das Thema 
Schmetterlinge aufgreifen und so 
die Fantasie der kleinen Besucher 
anregen. Das wichtigste Material 
für die Neugestaltung ist Holz, das 

nicht nur für eine natürliche Optik 
sorgt, sondern auch die Nachhal-
tigkeit des Projekts unterstützt. Das 
vorhandene, ebene Gelände wird 
abgezogen und neu modelliert, so-
dass ein abwechslungsreiches Ter-
rain mit einem Hügel, einer Senke 

und einem flachen Hang entsteht. 
Der Hügel wird der Startpunkt 
für eine aufregende Rutsche sein, 
die über Kletterpodeste, Seile und 
Hängebrücken zugänglich ist. Im 
Eingangsbereich des Spielplatzes 
werden zwei Bänke zum Verwei-
len einladen. Der obere Teil des 

Abb. Lageplan Entwurf © architektur concept Staudte

Spielplatzes wird einen Sandspiel-
platz mit einem Spieltisch, einem 
Sandkran und Findlingen bieten, 
die zum kreativen Spielen anregen. 
Anstel le einer herkömmlichen 
Schaukel wird eine Nestschaukel 
installiert, die ein gemeinsames 
Schaukeln ermöglicht. Zudem wird 
ein Wipptier für zusätzlichen Spiel-
spaß sorgen. Ein Spielzaun wird 
als sichere Abgrenzung zur Straße 

dienen und somit die Sicherheit der 
Kinder gewährleisten. Die Umset-
zung des Projekts ist für das Jahr 
2025 geplant, und die Gesamtkosten 
belaufen sich auf 113.000 Euro. 
Wir sind überzeugt, dass der neue 
Spielplatz an der Melanchthon-
straße ein beliebter Treffpunkt für 
Familien und Kinder werden wird 
und freuen uns auf die Realisierung 
dieses Projekts.

Abb. Lageplan Entwurf © architektur concept Staudte

Europa fördert Falkenstein
Begegnungszentrum Vitamin B
Rückblick
Zum Geburtstag des Monats im 
Januar empfingen wir mit dem 
Bürgermeister rund 20 Ehrengäste. 
Beim gemeinsamen Kaffeetrinken 
konnten Erinnerungen ausge-
tauscht und Gemeinschaft gelebt 
werden. Ekkehard Glaß ließ dann 
seine Gitarre erklingen und sorgte 
mit Liedern und Gedichten für beste 
Unterhaltung. Wir freuen uns schon 
auf den nächsten Geburtstag des 
Monats. Im Januar 2025 starteten 
wir wieder das Begegnungscafé 60+, 
wir tauschten uns bei gemütlicher 

Atmosphäre mit Kaffee, Tee und 
Keksen aus. Anfang Februar fand 
der zweite Termin statt. Wir spielten 
in geselliger Runde Gesellschafts-
spiele. Zum Tag der offenen Tür 
in der Oberschule waren wir mit 
einem Informationsstand vertre-
ten. Interessierte Schüler konnten 
sich über das Begegnungszentrum 
informieren. Auf großes Interesse 
stießen unsere Angebote in den 
Morgenstunden, Nachmittag und 
in den Ferien.  Am 07.02. fand bei 
uns ein Workshop statt, gemeinsam 
mit dem Hortpersonal Falkenstein 

Abb. Lageplan Entwurf © architektur
concept Staudte
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und Dorfstadt setzten wir uns mit 
Medientools auseinander. Welche 
medialen Werkzeuge kann man 
gemeinsam mit Kindern nutzen 
und spielerisch anbieten. Ein toller 
Nachmittag mit MediaEducators, 
vielen Dank! Am 12.02.2025 haben 

wir uns in der Stadtverwaltung 
Falkenstein zum letzten Beteili-
gungsworkshop für den Bau des 
Skaterparks im Naturbad getroffen. 
Gemeinsam mit dem Stadtbaudi-
rektor, der Planungsfirma lNDSK 
aus Köln und einer Gruppe von 
Jugendlichen haben wir uns den 
finalen Entwurf angeschaut. Das 
wichtigste Ergebnis, die Jugend-
lichen können es kaum abwarten 

und freuen sich schon jetzt auf das 
Jahr 2026, mit ihren Skateboards, 
Rädern und Rollern im Park Zeit 
zu verbringen.
Ausblick
Im März starten wir wieder den 
KreativTreff mit der Kinderta-

gesstätte „Albert Schweitzer“. Ein 
Nachmittagsangebot für Kinder mit 
ihren Eltern. Gemeinsam bemalen 
wir österliche Gipsfiguren und 
haben die Gelegenheit uns aus-
zutauschen. Beim Begegnungscafe 
60+ erwarten uns am 11.03.2025 
wichtige Hinweise zum Thema 
Brandschutz. Es ist großartig, dass 
die Feuerwehr Falkenstein wichtige 
Informationen zu diesem Thema 
vorstellt.  Der Veranstaltungsort 
ist in der Feuerwehr, Rathenau-
straße 9A von 10:00 – 12 Uhr. 
Wir freuen uns über zahlreiche 
Teilnehmer.   Bei Fragen stehen 
wir euch gern zur Verfügung.                                                                                                          
03745-749 / 0175 385 8755
Euer Team „Vitamin B“ 😊
Isabell Seidel, Rebecca Paulus, 
Torsten Schwabe-Will,
Christian Arndt und David Ide

Energieeinsparung und CO2 Verringerung
im Sportlerheim
Die Stadt Falkenstein plant im 
Rahmen des Förderprogramms 
EFRE2021-2027 die Energetische 
Sanierung des Sport lerheimes 
im Sport- und Freizeitpark Fal-
kenstein. Aufgrund erheblicher 
energetischer Mängel wird eine 
komplette Sanierung des Gebäu-
des in Angriff genommen, um den 

Energieverbrauch zu reduzieren 
und die Umwelt zu schonen. Die 
Ma ßna hmen u mfassen u nter 
anderem die Fassadendämmung 
mit einem mineralischen Wärme-
dämmverbundsystem (WDVS) in 
zwei verschiedenen Stärken von 
160 mm und 100 mm. Zudem 
werden die alten Fenster durch 
moderne 3-Scheiben-Fenster aus 
Kunststoff ersetzt, während die 
Außentüren aus Aluminium ge-
fertigt werden. Außenjalousien 
werden ebenfalls installiert, um 
den sommerlichen Wärmeschutz 
zu optimieren. Zusätzlich wird die 
obere Decke sowie die Kellerdecke 
mit einer mineralischen Däm-
mung von 120 mm versehen. Eine 
Sockelabdichtung wird ebenfalls 

durchgeführt, um das Gebäude 
vor Feuchtigkeit zu schützen. Ein 
weiterer wichtiger Schritt ist die 
Umstellung der Beleuchtung auf 
energieeffiziente LED-Technik, 
die nicht nur den Stromverbrauch 
senkt, sondern auch die Lichtqua-
lität verbessert. Die Lüftungsan-
lage wird erneuert und mit einer 

Wärmerückgewinnung (WRG) 
für die Umkleiden und Sanitär-
anlagen ausgestattet. Darüber 
hinaus wird die Heizung durch 
die Installation einer Luft-Wasser-
Wärmepumpe ertüchtigt. Das Ziel 
dieser umfassenden Sanierungs-
maßnahmen ist die Erreichung 
des KfW 85 Standards, was eine 
signif ikante Verbesserung der 
Energieeff izienz bedeutet. Die 
Umsetzung der Sanierung ist für 
das Jahr 2027 geplant, und die 
Gesamtkosten belaufen sich auf 
775.000 Euro. Wir sind überzeugt, 
dass die energetische Sanierung 
des Sportlerheimes nicht nur den 
Komfort für die Nutzer erhöht, 
sondern auch einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz leistet.

Ein neuer Treffpunkt für alle Skater und BMX-Fans
Die Stadt Falkenstein plant im 
Rahmen des Förderprogramms 
EFRE2021-2027 den Neubau einer 
Roller- und Skaterbahn auf dem 
ehemaligen Tennisplatz. Mit einer 
Fläche von ca. 400 m² wird diese 
moderne Anlage ein sicherer und 
einladender Ort für Skateboar-
der, BMX-Fahrer, Rollerblader, 

Stunt-Scooter-Fahrer und WCMX-
Athleten aller Alters- und Könner-
stufen. Die Bahn wird aus hoch-
wertigem Ortbeton gefertigt und ist 
zweifach imprägniert, um eine hohe 
Haltbarkeit zu gewährleisten. Mit 
einer Grundhöhe von 1 Meter und 
vor Ort geformten Elementen wird 
die Anlage sowohl für Anfänger als 

Abb. 3D - Ansicht Skatepark © Landskate GmbH

auch für Fortgeschrittene geeignet 
sein. Um die Bedürfnisse der zu-
künftigen Nutzer bestmöglich zu 
berücksichtigen, fanden bereits 
zwei Beteiligungsworkshops statt, 
in denen Ideen und Anregungen 
gesammelt wurden. Ziel ist es, 
einen sicheren Ort mit besonderer 
Aufenthaltsqualität zu schaffen. Of-
fene Sichtachsen in den Skatepark 
werden ermöglicht, und es wird 
viel Wert auf eine blickdurchlässige 
Gestaltung gelegt, um eine einla-
dende Atmosphäre zu schaffen. Die 
Fahrbahn wird im Tenniscourt-Stil 

markiert und mit gestalterischen 
Elementen wie unterschiedlichen 
Belägen und verlorener Stahlscha-
lung versehen. Die alte Flutlicht-
anlage wird weiterverwendet, um 
eine Nutzung der Bahn auch in den 
Abendstunden zu ermöglichen. Die 
Umsetzung des Projekts ist für das 
Jahr 2026 geplant und die Gesamt-
kosten belaufen sich auf 370.000 
Euro. Wir sind überzeugt, dass die 
neue Roller- und Skaterbahn ein 
beliebter Treffpunkt für die junge 
Generation und alle Sportbegeis-
terten werden wird.
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Falkensteiner Energiespartipps
Bevor die Wintersachen in den 
Schrank geräumt werden, wandern 
sie in die Waschmaschine. Auch 
Gardinen und andere Raumtextili-
en werden im Frühjahr einer großen 
Wäsche unterzogen. Ehe die Wä-
sche in die Maschine kommt, sollte 
sie nicht nur nach Farbe, sondern 
auch nach Verschmutzungsgrad 
sortiert werden. Leicht verschmutz-
te Wäsche und empfindliche Tex-
tilien können bei 20 oder 30 Grad 
gewaschen werden. Die meiste 
Energie wird bei Waschmaschinen 
für die Warmwasserbereitung 
benötigt. Das Waschmittel muss 
bei niedrigen Temperaturen nicht 
höher dosiert werden. Heutzutage 
gibt es Waschmittel für jeden Tem-
peraturbereich. Die Waschtempe-
ratur spielt aus hygienischer Sicht 
zudem eine untergeordnete Rolle. 
Viel wichtiger ist, dass die feuchte 
Wäsche schnell trocknen kann. 
Idealerweise an der frischen Luft 
durch Sonne und Wind. Der Strom-
verbrauch älterer Waschmaschi-
nenmodelle wird, unabhängig von 
der Füllmenge, nur vom gewählten 
Waschprogramm bestimmt. Bei 
halber Beladung wird eben soviel 
Strom und Wasser verwendet, wie 
bei komplett gefüllter Trommel. 
Lässt sich das Waschen mit teilbe-
ladener Maschine nicht verhindern, 
ist bei einer Neuanschaffung einer 
Waschmaschine mit so genann-

ter Mengenautomatik 
zu empfehlen. ½-Spar-
programme senken den 
Strom- und Wasserverbrauch üb-
rigens nicht, wie häufig ange-
nommen, um die Hälfte, sondern 
meist nur um rund ein Drittel. 
Besitzt die Waschmaschine einen 
Warmwasseranschluss und ist 
eine thermische Solaranlage vor-
handen ist, sollte die Maschine an 
die Warmwasserversorgung ange-
schlossen werden. Für Maschinen 
ohne werkseitigen Warmwasseran-
schluss gibt es spezielle Vorschalt-
geräte. Sie sorgen dafür, dass stets 
die benötigte Wassertemperatur 
zur Verfügung steht. Durch den 
Anschluss einer Waschmaschine an 
die Warmwasserversorgung, kann 
der Stromverbrauch der Maschine 
bis zu 50 % reduziert werden. Ein 
4-Personen-Haushalt kann so bis 
zu 300 kWh Strom pro Jahr einspa-
ren. Damit amortisiert sich diese 
Maßnahme schnell. Waschen mit 
nachhaltigem Solarstrom aus der 
hauseigenen Photovoltaikanlage 
ist natürlich ebenfalls sinnvoll. 
Ist man tagsüber nicht im Haus, 
kann die Startzeitvorwahl genutzt 
werden. Es gibt inzwischen jedoch 
auch smarte Lösungen, die dafür 
sorgen, dass das Gerät nur starten 
darf, wenn die PV-Anlage genügend 
Energie bereitstellt oder der Strom-
tarif günstig ist.

Liebe Kunstfreunde,
vor wenigen Tagen kamen wir zu 
unserer Mitgliederversammlung 
in Limbach zusammen. Getroffen 
hat sich unser Kunstförderverein 
falkart zu einer Besichtigung im 
Orgelbau-Betrieb Wolf - und unsere 
Mitglieder waren begeistert.
Haben Sie gewusst, dass es einen 
Meisterbetrieb im Vogtland gibt, 
der nicht nur Orgeln restauriert 
sondern auch neue Orgeln baut?
Es gibt so viel „Ungesehenes“ im 
Vogtland. Viel „Ungesehenes“ hat 
uns vor etwa zwei Jahren dazu an-
geregt, diese neben bekannten oder 
weniger bekannten Kunst-und Kul-
turstätten des Vogtlandes auf einen 
Kunstpfad zu bringen. Der Weg ist 
bekanntlich das Ziel und so haben 
wir an unseren Ideen gearbeitet und 
nach einer Realisierung gesucht. 
Unterstützung und Akzeptanz gab 

es nicht immer. Aber wir wollen 
Veränderungen. Aus diesem Grund 
arbeiten wir derzeit an der Umset-
zung eines generationsübergreifen-
des Malbuch, welches Jung und Alt 
auf einen „Kunstpfad“ durch das 
Vogtland führt und digital mit un-
serer Webseite verknüpft ist. Diese 
Gedanken, „Unsichtbares unserer 
vogtländischen Region“ sichtbar 
zu machen, soll auch die Basis zu 
einer Präsentation sein, mit der wir 
als unseren Beitrag für die Kultur-
hauptstadt 2025 nach Chemnitz, 
gehen wollen. Ein weiterer Schritt 
auf unseren Kunstpfad ist zur Zeit 
die Vorbereitung der Ausstellung 
zu dem in Falkenstein geborenen 
Künstler Ulrich Eisenfeld, der im 
vergangenen Oktober seinen 85. Ge-
burtstag feierte. Versprochen hatten 
wir in diesem Zusammenhang ein 
neues Kunstheft, Nummer 6 und 7, 
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wieder ein Doppelheft. Das Heft ist 
vorbereitet und geht in den nächsten 
Tagen in den Druck. Es widmet sich 
den beiden Künstlern aus Falken-
stein, Johannes Wagner und Ulrich 
Eisenfeld. Zur Zeit hing es noch an 
der entsprechenden Finanzierung.
Deshalb gilt unser Dank den Spon-
soren für diese Ausgabe, der IK 
Elektronik Hammerbrücke und der 
Central Apotheke Herold Falken-
stein. Wenn Sie den Stadtanzeiger 
heute lesen, sollte das Kunstblatt 
für Sie exklusiv in der Falkensteiner 
Central Apotheke in der August- 
Bebel- Straße bereit liegen.
So lange der Vorrat reicht können 
sie sich hier ihr Exemplar holen.
Ulrich Eisenfeld erhält im März 
eine Ausstellung in unserer Ga-
lerie im Schloss. Unter dem Titel 
„Stationen aus 60 Jahren künst-
lerischer Arbeit“ zeigen wir hier 
einen Ausschnitt aus dem Werk 
eines bedeutenden Künstlers. Die  
hohe  Aufmerksamkeit,  die  dieser 
Ausstellung zukommt, wird un-
terstrichen durch die Anwesenheit 
der bekannten Kunst - Journalistin 
Frau Dr. Ingrid Koch aus Dresden. 
Sie wird die Laudatio zur Ausstel-
lung halten. Die Vernissage wird 

am Donnerstag, den 27. März, 17.00 
Uhr, in der Galerie im Schloss statt-
finden. Gerne sind Sie eingeladen, 
wir freuen uns über ihr Interesse.
Über die weiteren Veranstaltungen, 
die unser Verein für Sie geplant hat, 
halten wir alle Kunstinteressierten 
auf dem Laufenden. Auf unserer 
Webseite www.falkart.de erhalten 
Sie regelmäßig immer aktuelle 
Informationen. Soviel sei aber jetzt 
schon verraten: Eine weitere Sta-
tion auf unserem Vogtländischen 
Kunstpfad wird wieder, gemeinsam 
mit dem Team des Classic Schup-
pen, am 31. 08. 2025 am Bahnhof 
Falkenstein der 2. Kunstsonntag 
stattfinden. Ebenfalls im August 
gibt es endlich die Ausstellungser-
öffnung zu unserem Falkensteiner 
Künstler Walter Dietrich. Wir zei-
gen „ungeschminkt“ Werke aus sei-
nem Nachlass, also in dem Zustand, 
wie sie zur Zeit sind. Gemeinsam 
wollen wir zum Erhalt der Werke 
Ideen entwickeln.
Zwei Kunstgespräche sind in der 
Planung, einmal zum Thema, wa-
rum gerade Bilder und daraus 
abgeleitet ein Kunstgespräch unter 
dem Thema „Traue keinem Bild 
- Kunst und KI“. Liebe Kunst-

Bild: Walter Dietrich „Kinderkreuzzug (nach Berthold Brecht)“ 110x130 – Öl 
auf Spanplatte

freunde, bleiben Sie neugierig und 
interessiert. Besuchen Sie unsere 
Veranstaltungen und unterstützen 
Sie uns weiterhin. Kunst und Kultur 
hat es in diesen Tagen nicht immer 

einfach. Wir wollen nicht, dass es 
Leise wird. Erst mit Ihnen gemein-
sam sind wir stark.
Ihr Team vom
Kunstförderverein falkart e.V.
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„De Meta drzehlt“ - Gestank Aufgepasst mit ADACUS an der
Grundschule Falkenstein Hauptstraße Dr Mensch is von Natur aus neigierig. R muss 

alles oaguckn, oariechn, oadalfern. Und wenn 
r nischt ze toa hot und siech langweilt unter-
sucht r erscht recht alles. De Meta is miet ihrn 
Schabberich Hans auf Bonn geraast, iehr Tochter 
besuchn. An en Vuermittig woar se ellaa drham. 
Iehre Leit sei eikaafn gange. „Macht ner fort. 
Iech finn scho genug ze toa bis iehr wieder do 
seid“, hot se se fortgeschickt und en Brief an 
iehr Freindin oagefange. Wie se s Schreibn satt 
hatt, is se ewing durch de Wohning geschlenkert, 
hot alles oageguckt und siech gefraat, wieviel 
schiene Sach sue in den Goahrn von iehr zer 
Tochter gewandert is. Dinn Bod woarsch am 
interessantestn. Wos gobs do an Fläschle und 
Dösle ze seh. Ganz hintn dinn Regoal standn e 
poar Parfümfläschle. Des is natürlich wos fr de 
Meta. Überoll musst neigerochn werdn. Scheiß, 
aans drvoa musst ausprobiert werdn. Und sue 
hot se siech zwee Spritzer nauf de West geschütt. 
Ober do is se eigange! Wer wass wie alt des Zeich 
woar. Jednfalls hots dr Meta de Luft genumme. 
Se hot gestunkn wie e Moschusochs, der grod 
seine bestn Tog hot. Nu du grueße Schande, r is 
urndlich schlecht wuern. Wie de Tochter mietn 
Schabberich Hans wieder hamkumme is, woar 
iehr erschte Red: „Gott, ach Gott, do hier riechts 
wie dinn Puff!“ Wie se sue wos wissen koa, woar 
dr Meta schleierhaft…  rmö

20€
je Kurs

Start: zu jedem 01. des Monats

30 Tage lang Infos direkt auf’s Handy
rund um unsere heimischen Wild-
kräuter inkl. Rezepte  

Erkennungsmerkmale, Inhaltsstoffe &
Verwendung der Kräuter (aus Küche,
Kosmetik & Medizin)

zeit- & ortsunabhängig im
eigenen Tempo lernen

     Anmeldung unter 
     01630 444 004 oder
     kontakt@birknerszoo.co

Wildkräuterwissen bequem per WhatsApp !

Online Kräuterkurs

20€
je Kurs

Monat Pflanzen

März Huflattich, Scharbockskraut, Gänseblümchen

April Spitzwegerich, Löwenzahn, Fichte

Mai Brennnessel, Frauenmantel, Schwarzer Holunder

Juni Wilde Möhre, Mädesüß, Wilde Malve

Juli Gewöhnl. Beifuß, Weißer Gänsefuß, Giersch

August
Kleiner Wiesenknopf, Wiesenknöterich, Wald-

Weidenröschen

September Indisches Springkraut, Kartoffelrose, Schafgarbe

Oktober Vogelmiere, Taubnessel, Labkräuter

November Schlehe, Nachtkerze, Weiße Fetthenne

 Anmeldung unter 
01630 444 004 oder kontakt@birknerszoo.co

Wildkräuterwissen bequem per WhatsApp !
Online Kräuterkurs

Dank der Grundschule Dorfstadt
Die Schüler der Grundschule Dorfstadt möchten 
sich herzlich bei der Sparkasse Vogtland und dem 
Förderverein der Grundschule Dorfstadt e.V. für die 
großzügige Spende eines Trikotsatzes bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Gräßler und Herrn 
Klötzer, die sich mit großem Engagement dafür 
eingesetzt haben, dass unsere Schüler künftig in 
den neuen Trikots bei sportlichen Wettkämpfen 
stolz unsere Schule vertreten können. Herzlichen 
Dank für diese tolle Unterstützung!

Auch in diesem Jahr hieß es in der Grundschule 
Falkenstein Hauptstraße wieder “Aufgepasst 
mit ADACUS”. Die Erstklässler haben mit dem 
niedlichen ADAC-Maskottchen ADACUS geübt, 
wie sie sich sicher im Straßenverkehr bewegen 
können. Viele Kinder bestreiten den Schulweg 
inzwischen zu Fuß. Dass dieser möglichst ge-
fahrlos gemeistert werden kann, hilft ADACUS 
jedem Kind auf spielerische Art und Weise, sich 
mit dem Verkehrsablauf an der Fußgängerampel 
und am Zebrastreifen vertraut zu machen.
Die Kinder konnten aber nicht nur üben, wie sie 
die Straße sicher überqueren, sondern es wurde 
auch in die Rolle von Fahrzeugen geschlüpft, um 
kindgerecht zu entdecken, dass Blickkontakt und 
gegenseitige Vorsicht nötig sind, um gefahrlos 
ans Ziel zu kommen. Dank der spielerischen 
Übungen, des ADACUS-Liedes, zahlreicher Er-
fahrungsberichte und der lockeren und lustigen 
Art von Herrn Weiß ist auch der Spaß nicht zu 
kurz gekommen und es war ein tolles Projekt, 
bei dem jedes Kind viel über das wichtige Thema 
Verkehrssicherheit lernen konnte. 
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Rückblick auf die Weihnachtszeit im „Alten Spital“

Telefon 0176 24007837Telefon 0176 24007837300-€

Apple MacBook 12 Zoll von 2017Apple MacBook 12 Zoll von 2017
Farbe Space Grau, Retina display 12“ von 2017
Gerät steht tadellos da, keine Kratzer, wenig
benutzt, Zweitgerät. Prozessor: 1,2 GHz Dual-Core 
Intel Core M3 Grafik: Intel HD Graphics 615 1536 MB
Speicher: 8 GB 1867 MHz LPDDR3, 250 GB SSD
System Mac OS Ventura 13.2.1 (22D68)
Anschlüsse: 3,5 mm Klinke, USB C, für    
Periferie Adapter notwendig. Leistung ist für  
  Publishing und Surfen o.k. Super zum Verreisen,
      nimmt kaum Platz weg und wiegt nicht mal   
         ein Kilogramm, Privatverkauf, Festpreis, keine      
                   Garantie, keine Rücknahme

Rückblick auf die Weihnachtszeit 
im „Alten Spital“
Unter der Überschrift „Lichtmess 
im Alten Spital“ verabschiedete sich 
der Vogtländische Mundartkreis 
am 2. Februar mit einer Andacht, 
die Pfarrer Andreas Türpe aus 
Schilbach hielt, sowie mit Mundart 
und Musik, von der Weihnachtszeit. 
Es lasen Wolfgang Wild, Martina 
Dressel, Manfred Zill und Gisela 
Müller. Den musikalischen Part 
hatte Sebastian Wildgrube mit Gi-
tarre und Keyboard übernommen. 
Viele Gäste hatten eigene Kerzen 
und Laternen mitgebracht, die nach 
dem Verlöschen der Weihnachtsbe-
leuchtung entzündet wurden, um 
Hoffnung, Frieden und Gerechtig-
keit in die Welt hinaus zu tragen. 
Wie bereits im vergangenen Jahr, 
war das Licht der „Spital-Laterne“ 
am Friedenslicht in der Friedens-
lichtkapelle der Atelier–Galerie–
Blechschmidt entzündet worden.
In der Zeit vom 01.12.2024 bis zum 
02.02.2025 hatte der Vogtländische 
Mundartkreis zu fünf weihnacht-
lichen Mundartveranstaltungen mit 
Musik ins „Alte Spital“ eingeladen. 
Es lasen insgesamt 13 Autoren aus 
dem Vogtland und dem Erzgebirge. 
Auch musikalisch gab es mit Frank 
Gottschalk, Sebastian Wildgrube 
und Matthias Götz eine Vielfalt. 
Besonders bedanken wir uns bei 
Frank Gottschalk, der zweimal 
aus seinem Heimatort Thermalbad 
Wiesenbad anreiste, um unsere 
Veranstaltungen mit eigenen Texten 
und Liedern – vorrangig von Anton 
Günter – musikalisch zu bereichern. 
In diesem Zusammenhang möchten 
wir auch nochmals hervorheben, 
dass das Engagement unserer Auto-
ren ehrenamtlich ist, sie bekommen 
keinerlei Vergütung.
Am 08.02.2025 präsentierte die 
Sagentruppe Zwota erstmals im 

“Alten Spital” Sagen aus dem obe-
ren Vogtland. Aktuell zählt die 
Truppe neun Mitglieder, die neben 
Zwota und Klingenthal auch aus 
Schöneck und Tannenbergsthal 
kommen. Angesiedelt ist sie beim 
Heimatverein Zwota. Im Spital 
war sie „in voller Truppenstärke“ 
erschienen. Den Besuchern wurde 
ein unterhaltsames Programm mit 
Lesung, kleinen Theaterstücken und 
Musik geboten. Die Hutzenstub 
bildete dafür die passende Kulisse. 
Besonders gelobt wurden von den 
Besuchern neben der Auswahl der 
Sagen übrigens die teils historischen 
Kostüme. Eine rundum gelungene 
Sache. Mit Sicherheit wird es eine 
Wiederholung geben.
Ein herzliches Dankeschön allen 
Autoren und Musikern, die zum 
Gelingen der Veranstaltungen 
beigetragen haben. Wir danken 
auch allen Helfern, Unterstützern, 
Spendern und natürlich unseren 
treuen Gästen!
Bei den Veranstaltungen im Januar 
und Februar war die Platzkapazität 
erschöpft, erstmals mussten einige 
Besucher, die sich nicht angemel-
det hatten, nach Hause geschickt 
werden. Das tut uns natürlich 
außerordentlich leid. Deshalb noch-
mals der Hinweis an alle Leser des 
Falkensteiner Anzeigers: Wenn Sie 
Interesse an einer unserer Veran-
staltungen haben, dann melden Sie 
sich bitte rechtzeitig beim Mund-
artkreis unter 037464 88895 oder im 
Kulturamt der Stadt Falkenstein an. 
Wir bemühen uns alle Platzwün-
sche zu erfüllen!
Übrigens kann das „Alte Spital“ 
nicht nur für Mundartveranstal-
tungen genutzt werden. Wir bieten 
auch anderen Vereinen, Autoren 
oder Musikern ein Podium und der 
Seminarraum steht für Vorträge zur 
Verfügung. Für Anregungen aus 

Lichtmess im „Alten Spital“

Szene aus der Sage vom Wollknäuel ohne Ende

der Bevölkerung sind wir äußerst 
dankbar. Die nächste öffentliche 
Veranstaltung des Vogtländischen 
Mundartkreises findet am Mitt-
woch, dem 19. März 2025 um 17.00 
Uhr im „Alten Spital“ statt. Birgit 
und Volkmar Klemm aus Elsterberg 
laden zu einem Bildervortrag über 

die Weiße Elster ein. Die Besucher 
dürfen sich auf Impressionen und 
Wanderungen von der Quelle bis 
nach Wünschendorf/Elster freuen. 
Der Eintritt ist frei, um Anmeldung 
unter der angegebenen Telefon-
nummer oder im Rathaus der Stadt 
Falkenstein wird gebeten.

037467-289823
Briefhüllen rundum bedruckt
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Telefon 0176 -24007837Telefon 0176 -24007837
Breite 20 mm mit Befestigungssteg, gefedert für großen Handgelenkumfang
Uhrenbänder farbig aus LederUhrenbänder farbig aus Leder

5,-€

zu KAFFEE UND KUCHEN
am Dienstag, den 18.03.2025 

um 15 Uhr
mit kostenloser Informationsveranstaltung
„Notrufsysteme im häuslichen Umfeld“.

Herzliche
     Einladung

K&S Seniorenresidenz Falkenstein
Heinrich-Heine-Straße 5  |  Telefon 03745 75140-0

falkenstein.ks-gruppe.de

DER NEUE CUPRA
TERRAMAR

Auto-Center Göltzschtal GmbH
Oelsnitzer Str. 72, 08223 Falkenstein

Für alle, die es lieben,
Herausforderungen zu besiegen.

Wir investieren in die Region:  Untersuchungen für 
heimische Wärmeerzeugung im Ostvogtland 
Vogtlandkreis / Erzgebirgskreis / 
Landkreis Zwickau – Die Bedeu-
tung einer sicheren und stabilen 
Energieversorgung ist in den ver-
gangenen Jahren enorm gestiegen. 
Ein sächsisches Vorzeigeprojekt 
macht sich jetzt ans Werk, für eine 
langfristige, heimische Wärmeer-
zeugung im Vogtland zu sorgen. 
Erkundung beginnt voraussicht-
lich Anfang März
Um in Erfahrung zu bringen, wie 
die Wärme unter uns optimal zur 
Gewinnung von preisstabiler hei-
mischer Energie genutzt werden 
kann, die rund um die Uhr verfüg-
bar ist, beginnt das Projekt „Ost-
vogtland Wärme“ voraussichtlich 
Anfang März mit der Erkundung.
Aufsuchungsfeld erstreckt sich auf 
Vogtlandkreis, Erzgebirgskreis 
und Kreis Zwickau
Das Obersächsische Bergamt hat 
bereits im vergangenen Jahr die 
entsprechende Erlaubnis für das 
Aufsuchungsfeld „Auerbach“ er-
teilt. Dieses Gebiet umfasst eine 
Fläche von fast 850 Quadratki-
lometern und erstreckt sich auf 
insgesamt drei Landkreise. Dies 
sind neben dem Vogtlandkreis 
auch der Erzgebirgskreis und der 
Landkreis Zwickau. Der Groß-
teil der Messpunkte liegt dabei 
südöstlich der Großen Kreisstadt 
Auerbach.  Messungen finden leise 
und fast unsichtbar statt 
Im Gegensatz zu den meisten 
bisher igen Erku ndu ngen zur 
möglichen Energiegewinnung 
aus dem Untergrund haben sich 
die Verantwortlichen des Projekts 
„Ostvogt land Wärme“ für die 
sogenannten „stillen Messungen“ 
entschieden. Diese geologischen 
und geophysikalischen Untersu-
chungen haben den großen Vor-

teil, dass sie weder spürbar noch 
hörbar sind und dass sie keinerlei 
Einschränkungen oder Folgen 
für die Bevölkerung und Umwelt 
mit sich bringen. Gelegentlich zu 
sehen sind in der Region lediglich 
die Teams, die die Messungen 
durchführen.
Gewonnene Daten zeigen das 
Potenzia l zur Förderung von 
Erdwärme
Geplant ist für die Messungen ein 
Zeitraum von rund ein bis zwei 
Monaten. Im Anschluss werden 
die Daten ausgewertet und es wird 
ein dreidimensionales Modell des 
Untergrundes erstellt. Daraus lässt 
sich schließlich ableiten, wie groß 
das Potenzial im Aufsuchungs-
feld „Auerbach“ zur Gewinnung 
von Erdwärme aus den t iefen 
Gesteinsschichten ist und ob eine 
wirtschaftliche Gewinnung mög-
lich ist.
Beteiligte Unternehmen mit gro-
ßer Erfahrung Die bergrechtliche 
Aufsuchungserlaubnis erhalten 
haben die beiden Geothermie-
erfahrenen Firmen TLS Geother-
mics GmbH und Kalyosphere aus 
Frankreich. Das Aufsuchungsfeld 
„Auerbach“ erscheint ihnen we-
gen der geologischen Ähnlichkeit 
zu anderen Projekten der beiden 
Firmen in Europa als interessant 
und vielversprechend. Die Koordi-
nation der Untersuchungen über-
nimmt das mit solchen Erkun-
dungen ebenfalls sehr erfahrene 
Unternehmen BESTEC GmbH 
aus Rheinland-Pfalz.  Weitere 
Informationen zu dem Projekt 
finden Sie auf der Webseite www.
ostvogt land-waerme.de, wo es 
auch eine Kontaktmöglichkeit für 
Fragen und Anmerkungen gibt. 
Jochen Schneider
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Mit unserem Online-Terminbuchungssystem ist es möglich, unkom-
pliziert einen Termin für ausgewählte Dienstleistungen im Bereich 
Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen.
Zur Terminbuchung folgen Sie diesem Link https://stadt-falkenstein.
de/buergerservice/online-terminbuchung oder nutzen den QR-Code.
Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch 
zu vereinbaren. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie unser
neues Angebot nutzen würden. 
Stadt Falkenstein/Vogtl.

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Wenn daraus mehr als eine Küche wird.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Saunen nach Ihren Wünschen
nach Maß von uns für Sie gebaut! 
Oder von namhaften Herstellern- 
schauen Sie in unserem
Showroom vorbei.

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de

Viva la Zumba
Tanz' das Leben

Am 17.05.2025 lädt Euch der TV Ellefeld, 
Abteilung Gymnastik

(unter der Leitung von Kristin)
& Abteilung Zumba

(unter der Leitung von Franzi),
herzlich zur ZumbaParty ein mit Lisa,

Stephanie (aus DD) und Lesley.
Wir starten 14:00Uhr (Einlass: ab 13:00Uhr) 

und bringen Euch zum Lachen
und Schwitzen.

Ihr könnt ca. 3-4h einplanen.
Karten bekommt Ihr für 10,00€ bei

Lisa: fitnessmitlisa@outlook.de
Kristin: kristin.dressel@tv-ellefeld.de

Franzi: franziska.morgner@tV-ellefeld.de
Meldet Euch, solange der Vorrat reicht !

Getränke und eine Stärkung gibt es vor Ort.
Wir freuen uns auf Euch!
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Digitale Druckprodukte schnell und preiswert
Kleine Auflagen

03 74 67 - 28 98 23

 

Hergestellt in Italien, 
Hartschale, stabil
bequem und leicht zu transportieren
dank 2 Rollen und Teleskopgriff 
79 x 50 x 29 cm 80 L I 3.4 kg

Tel: 0176 -24 007837

Roncato KofferRoncato Koffer

49,-€

Jagdgenossenschaft Hubertus
Wir laden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft

Hubertus Falkenstein/Dorfstadt zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 14. März 2025, 18.00 Uhr

in die Schaubäckerei Jahnsmüller Trieber Weg 11b ein.
Themen:

Jagdpachtauszahlung 2024/25
Jahresrückblick-Streckenbericht 

Aktualisierung Grundflächen
Es gibt ein Jagdessen.

Der Vorstand, Timo Eßbach, Tel. 0152-05241887

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Borkenkäfersituation, auch 2025
wird ein Käferjahr!
Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbe-
zirk Plauen informiert zur aktuellen 
Situation
Das warm-trockene Wetter des 
vergangenen Jahres hat zu einer 
weiteren Ver-schärfung der Bor-
kenkäfersituation in Westsachsen 
geführt. Neben anhaltend hohen 
Schadmengen hat dies eine histo-
risch hohe Anzahl überwinternder 
Bor-kenkäfer zur Folge. Wurf- und 
Bruchholz der letzten Stürme bietet 
ideale Brut-bedingungen für das 
Frühjahr. Der Hauptschädling 
der Fichte, der Buchdrucker, hat 
im letzten Jahr in vielen Regionen 
des Vogtlandkreises eine dritte 
Generation angelegt. Die Schäden 
werden jetzt im Früh-jahr erst sicht-
bar. Man spricht von sogenannten 
Spätzeichnern. Die Kronen dieser 
Fich-ten sind noch grün, die Rinde 
hingegen fällt großflächig ab. Die 
Käfer überwintern in un-mittel-
barer Nähe dieser Bäume. 
Vier Dinge, auf die es für Waldbesit-
zer jetzt besonders ankommt:
1. Durch gelegentliche Sturmböen 
wurden vereinzelt Bäume gewor-
fen. Diese Bäu-me sind für den 
Borkenkäfer besonders attraktiv. 
Wurf- und Bruchholz ist des-halb 
zügig aufzuarbeiten.
2. Die Waldbesitzer sollten jetzt 
ihre Wälder auf vom Käfer befal-
lene Bäume kontrol-lieren und sich 
frühzeitig um Forstfirmen küm-
mern Befallene Bäume sind teilwei-
se erst spät zu erkennen. Die Käfer 
überwintern in diesen Bäumen oder 
im Bo-den. Diese Bäume müssen 
unverzüglich aufgearbeitet und ab-
transportiert wer-den. Zudem muss 

im Umfeld dieser Bäume später 
besonders intensiv nach fri-schem 
Borkenkäferbefall gesucht werden.
3. Die Revierleiter von Sachsenforst 
und Forstbetriebsgemeinschaften 
unterstüt-zen die Waldbesitzer bei 
der Aufarbeitung, der Vermarktung 
des Holzes sowie bei Förderan-
trägen. Kontaktdaten sind unter 
www.sachsenforst.de/fob-plauen 
zu finden.
4. Es ist sehr hilfreich, sich mit den 
Waldnachbarn abzustimmen. So 
können die Kontrolle des Befalls 
und die Aufarbeitung des Schad-
holzes gemeinsam organi-siert 
werden.  Spätestens ab Mitte April 
sind alle gefährdeten Bestände 
mindestens 1 x wöchentlich zu kon-
trollieren. Wichtig: die Kronen der 
frisch befallenen Bäume sind häufig 
noch grün. Den Befall erkennt man 
nur an der Rinde durch Einbohrlö-
cher und Bohrmehlhäufchen. Färbt 
sich die Krone braun, ist es bereits 
zu spät! 
Bäume, die im April befallen wer-
den, müssen bis Mitte Mai aufgear-
beitet, gerückt und abtransportiert 
werden. Von der Eiablage bis zum 
Schwärmen der Käfer dauert es nur 
5 bis 6 Wochen. Die Zeit für Erken-
nung, Aufarbeitung, Rückung und 
Abtransport ist also sehr knapp! 
Uns ist bewusst, dass die Situa-
tion herausfordernd ist und das 
langanhaltende Schad-geschehen 
eine große Belastung darstellt. Wir 
bitten die Waldbesitzer dennoch, im 
Inte-resse des Waldes alle Anstren-
gungen zu unternehmen, die not-
wendig sind, den Schad-fortschritt 
zu begrenzen. 

bestehend aus JBL SCS 138 und Pioneer VSX-C300 3 Lautsprecher und Subwoofer mit  Kabeln, 
Fernbedienung, Konnektivität nicht drahtlos, digital mit 3 optischen Schnittstellen und 
analog über Cinch, man kann alles dranhängen, was einen Audioausgang über Kabel hat 
also auch Handy, Tablet, Computer, Fernseher usw. Die Klangqualität ist erstklassig, war 2004 
das ein TOP- Produkt. Je nachdem, ob man mittig sitzt oder nicht, lässt sich die Anlage mit 
etwas Übung sehr fein einstellen. Bedienanleitung und Ständer für Frontboxen sind dabei. 
Privatverkauf  ohne Garantie, Telefon 0176 -24 00 78 37

Heimkino AudiosystemHeimkino Audiosystem

100,-€
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Information aus dem Rathaus
Aufgrund Schulungen der Mitarbeiter bleibt am Mittwoch, den 

12. März 2025 das Standesamt der Stadt Falkenstein/Vogtl.
für den Besucherverkehr geschlossen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen,  
wird nie alt werden.“  (Franz Kafka)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
März ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen  
alle Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  

Telefon: 037467-289823
Briefhüllen rundum bedruckt

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Liebe Leser des Falkensteiner An-
zeigers, liebe Falkensteiner!
Im „Falgard-Spiegel“, Betriebszei-
tung des VEB „Falgard“ Falkenstein 
i. V. – 2. Juli – Ausgabe 1969, wird 
ein Diskussionsbeitrag zum Thema 
„Betriebe und Göltzschtalkoopera-
tion“ veröffentlicht, den der dama-
lige Betriebsleiter der Falgard, Herr 
Dietzel, hielt. Ein Punkt interessier-
te mich besonders: „Wir schaffen ein 
Naherholungszentrum durch den 
notwendigen Bau eines Stausees für 
unseren Veredlungsneubau. Dies 

geschieht in Kooperation mit dem 
VEB Malitex Mühlgrün, der auch 
Wasser braucht.“. Das Wasser der 
Thoreys Teiche und das Wasser der 
Mühlgrabensysteme und Teiche, die 
von der Göltzsch gespeist wurden, 
reichten nicht mehr aus, um den 
zusätzlichen Wasserbedarf in der 
Veredlung der Textilbetriebe zu de-
cken. So wurde die „Brauchwasser“-
Talsperre Falkenstein geplant und 
gebaut. Allerdings war damals in 
dem Bericht die Fertigstellung des 
Stausees für 1972 vorgesehen.
Unsere neue Ausstellung „Der Bau 
der Talsperre Falkenstein 1971 – 
1974“ wird vom 26. April 2025 bis 
zum 1. Juni 2025 im Falkensteiner 
Heimatmuseum zu sehen sein. Die 
Talsperre wurde von 1971 bis 1974 
vom VEB Spezialbaukombinat 
Wasserbau, Betrieb Talsperrenbau 
Weimar, Oberbauleitung Vogtland, 
erbaut. Bilder in der Ausstellung 
zeigen unter anderem wie das Ge-
lände vor dem Bau der Talsperre 
aussah – die Göltzsch, Wege, „de 
Übungswies“ und der alte Mühl-
graben. Vielleicht haben Sie noch 
Bilder aus dieser Zeit, die wir für die 
Ausstellung digitalisieren könnten? 

Bitte melden Sie sich bei mir (Tel.: 
0 37 45 / 75 98 77 0; Handy: 0151 
67964024; E-Mail: andreas-roess-
ler@gmx.de – Vielen Dank!)
Es folgen Bilder von der Baustellen-
einrichtung, Baubeginn, Grund-
steinlegung am 26. Mai 1972, vom 
Bau bis zur Aufnahme Probestau 
am Vorabend des 25. Jahrestages 
der Gründung der DDR (7. Ok-
tober 1949) 1974. Unser Zeitrah-
men schließt mit der offiziellen 
Einweihung der Talsperre am 2. 
Mai 1975. Damit umrahmt unsere 

Ausstellung die zwei wichtigen 
Zeitpunkte – Grundsteinlegung 
und Einweihung der Talsperre. 
Auf dem Foto von 1971 sehen Sie 
rechts den alten Weg Richtung 
Göltzschtalmühle. Die Göltzsch 
wurde umverlegt, das Gelände 
planiert und links der Hang ist 
für den Bau des Schüttdamms mit 
Betonkern in Vorbereitung. Die 
alte Scheune steht noch. Von der 
Baustelleneinrichtung sehen wir 
geradeaus, Richtung Falkenstein, 
die Mischanlage. Das Foto erhielten 
wir dankenswerterweise, wie viele 
Bilder in unserer Ausstellung, von 
Herrn Gottfried Rammler aus 
Falkenstein.
Der Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein informiert:
Unsere Ausstellung „Der Bau der 
Talsperre Falkenstein 1971 – 1974“ 
öffnet für Sie vom Sonnabend, dem 
26. April 2025, bis zum Sonntag, 
dem 1. Juni 2025, jeweils sonna-
bends und sonntags von 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V.
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Falkensteiner 
Babygalerie

Selma Schwabe

Willkommen 

auf dieser Welt 

»Ein Kind macht
das Haus glücklicher,

die Liebe stärker,
das Glück größer,

die Hände ruhiger,
die Nächte länger,

die Tage kürzer
und die Zukunft heller.«

Wir wünschen den Eltern 
und ihrem Kind für die 
Zukunft alles Gute und 

eine schöne Zeit.

Neues aus der Kita “Albert-Schweitzer”
4 Wochen Sicherheit
kostenlos testen
03.02. – 21.03.2025

Sicherheit auf Knopfdruck
Der Johanniter-Hausnotruf.
Service-Telefon: 0800 019 14 14 (gebührenfrei)

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Zwickau/Vogtland
www.johanniter.de/hausnotruf

Ach du meine Güte, wie schnelle 
vergeht denn bitte die Zeit?!! Jetzt 
ist schon wieder der zweite Ka-
lendermonat des Jahres ins Land 
verstrichen... Die Tage vergehen wie 
im Fluge... Aber eigentlich ist das 
auch gar kein Wunder, schließlich 
erleben wir jeden Tag so viel! Ein 
großes Ereignis jagt das Nächste. 
Für Langeweile oder Winterblues 
bleibt da überhaupt kein Spielraum. 
Ende Januar waren wir wieder beim 
Winter Vospie-Cup in Klingenthal 
dabei. Im Auslauf der großen 
Schanze gab es ein riesiges Winter-
sportfest für Kindergartenkinder 
und natürlich haben wir da mitge-
macht. Es war richtig schön und wir 
haben uns gut geschlagen. Es muss-
ten etliche Staffelspiele gemeistert 
werden und wir konnten uns mit 
anderen Kindern unseres Alters in 
Ausdauer, Geschicklichkeit und 
Schnelligkeit messen. Wir hatten 
Riesenspaß dabei und wollen uns 
ganz sehr beim Veranstalter des 
Vospi-Cups bedanken! Beim näch-
sten Mal sind wir gerne wieder mit 
von der Partie!
Am 23. Januar gab es bei uns im 

Kindergarten ein wunderbares, 
gesundes Winter-Frühstück. Kaum 
zu glauben, wer uns da von unseren 
Tellern anstrahlte - es war ein 
waschechter essbarer Schneemann! 
War das eine lustige Leckerei aus 
Käsebrot, Gemüsesticks und Obst-
Toppings. Das hat natürlich allen 
wunderbar geschmeckt und der 
ein oder andere hat sogar zwei oder 
drei Schneemänner weggeschnap-
pelt. So ein tolles gemeinsames 
Motto-Frühstück ist echt was 
Besonderes, da ist niemand dabei, 
dem es nicht schmeckt und wir 
starten gemeinsam, gesund und 
gut gestärkt in den Tag.  Bei den 
Käfern war auch ganz schön was 
los! So wurde zum Beispiel ein ganz 

besonderer Kuscheltier-Tag durch-
geführt und nach einer ganzen 
Winterwoche, wo Geschichten, 
Erzählbilder, Bastelarbeiten und 
Bewegungsspiele rund um das 
Thema Winter, Schnee und Eis 
die Kinder durch die Tage beglei-
teten, gab es einen regelrechten 
Geburtstags-Marathon. Gleich 
vier Käferchen hatten binnen von 
zwei Wochen Geburtstag und 
jeder einzelne Ehrentage wurde 
natürlich gebührend gefeiert. Meist 
unter einem speziellen Motto mit 
passendem Tischschmuck und 
wunderschönen Spielen. So feierte 
unser Kilian um Beispiel eine tolle 
Piratenparty, bei Anton fanden alle 
Blaulicht-Fahrzeuge Platz auf den 
Tischen und unser Leevi begeis-
tere alle Kinder mit einer riesigen 
Dino-Obst-Knapper-Platte. Es 
waren wirklich tolle Feste und 
wir möchten uns ganz, ganz sehr 
bei den Familien bedanken, die 
so phantasievolle Leckereien mit-
brachten und die Kinder wirklich 
verwöhnten, sodass wir einfach 
wunderbare Partys ausgestalten 
und feiern konnten! Vielen, vielen 

Dank für die tolle Unterstützung! 
Die Igel führten in den letzten 
Wochen ein klasse Bücher-Projekt 
durch. In diesem Rahmen ver-
brachten die Kinder unter anderem 
einen spannenden Tag in der Bibli-
othek in Falkenstein. Das war wirk-
lich ein voller Erfolg! Die Igelkinder 
waren von Anfang an neugierig 
und begeistert. Besonders beein-
druckt waren sie von der großen 
Auswahl an Büchern und deren 
thematischen Vielfalt. Von Bü-
chern und Medien über Dinos, das  
Weltall, über Tiere oder Natur, ... 
alles war dabei und in den großen, 
hohen und langen Regalen verstaut.  
Die Kinder fanden Bücher, die sie 
sofort in ihren Bann zogen. Ein 

Themennachmittage
des Pflegenetzwerkes

„Anspruch auf Sozialhilfeleistungen 
im Rahmen der Hilfe zur Pflege“

Sozialamt, Landratsamt Vogtlandkreis
am Montag, 17.03.2025,
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

SchlossArena Auerbach, Schloßplatz 4, 
08209 Auerbach

Anmeldung über die Internetseite
des Pflegenetzwerkes

www.pflegenetz-vogtland.de
oder telefonisch
03741-300-1505
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Quarz Herrenuhr,  Damenuhr
schwarz, wasserdicht,
ultradünnes Gehäuse
Armband Leder orange,
Lilienthal Berlin
werkzeuglos
wechselbar

Telefon
0176 -
24 007837

IK Armbanduhr
Ultra-flach, schlichtes Design
mit wertigem Leder Armband

30,-€
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Digitales Musiksystem mit Lightness 
Adapter, Iphone einfach aufstecken 
und Musik hören, 3,5 mm Klinke auf 
Rückseite für diverse Quellen, Netzteil, 
Fernbedienung

BOSE SOUNDDOCK SERIES IIBOSE SOUNDDOCK SERIES II

T 0176 -24007837T 0176 -24007837

49,-€

 Wir drucken bis zu 50 %  
mit eigenem Solarstrom 

www.vogtlanddruck.de
Druck & Veredelung

Gewerbepark 24 | 08258 Markneukirchen | Tel. 037422/7005 | info@vogtlanddruck.de

besonderes Highlight des Vormit-
tages war, dass Herr Mareck eine 
aufregende Geschichte vorlas. Mit 
großen Ohren hörten die Kinder 
gespannt zu. Des Weiteren hatten 
sie die Gelegenheit, die Bibliothek 
zu erkunden und noch viele weitere 
spannende Dinge zu entdecken. 
Dieser Tag war nicht nur lehrreich, 
sondern auch ein tolles Abenteuer, 
das den Spaß an Büchern und am 
Lesen den Kindern näher brachte 
und allen lange in Erinnerung 
bleiben wird. Daher ein wirklich 
herzliches Dankeschön an die 
Bibliothek Falkenstein für diesen 
wunderbaren Vormittag!

So, das soll es an dieser Stelle nun 
erst einmal wieder von uns gewesen 
sein. Wir stürzen uns momentan 
voll und ganz in die Vorbereitung 
des Faschingsfestes. Darauf freuen 
wir uns schon unheimlich und 
werden natürlich im nächsten 
Stadtanzeiger vom kunterbunten 
Faschingstreiben in unserem Kin-
dergartenhaus berichten. Wir sind 
schon ganz gespannt welche wun-
derbaren, phantasievollen Kostüme 
wir bestaunen werden dürfen. 
Bis dahin schicken wir nun liebe 
Grüße raus und sagen bis bald, die 
Kinder und das Team aus der Kita 
“Albert-Schweitzer”
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Kneipp - Kindertagesstätte - Knirpsenland

Neueröffnung Kleiderkammer DRK Auerbach
nach Umzug am 10.02.2025

Liebe Leserinnen und Leser, auch im 
Februar war es in unserer Kita nicht 
langweilig. Ende Januar nahmen 
unsere zukünftigen Schulanfänger 
an den Winter-Vogtlandspielen in 
Klingenthal teil. Sie waren sehr 
erfolgreich und hatten viel Spaß. 
Mit Urkunden und kleinen Pokalen 
wurden alle Sportler nochmal im 

Knirpsenland geehrt.
In der Frösche-Gruppe startete das 
Projekt Post. Das Gruppenzimmer 
verwandelte sich in ein Postamt. 
Auch im Gang dominierte die 
strahlende Farbe „Gelb“. 
Die Kinder lernten den Postschalter 
von früher mit den verschiedensten 
Utensilien kennen. Alte Stempel 
mit Stempelkissen, Telefone mit 
der Zahlenscheibe zum Drehen und 
vieles mehr. Die Kinder bastelten 
Briefkästen, schrieben Briefe und 
verschickten Pakete. Die Eltern 
wurden mit einbezogen, um alle ge-
planten Vorhaben zu verwirklichen.
Für die Igel-Kinder war der Monat 
Februar sehr aufregend. Sie haben 
ihre Großeltern zu einem Märchen-
spiel eingeladen. Alles musste genau 
geplant und durchdacht werden, 
da die Schauspieler noch nicht 
einmal 3 Jahre sind. Das Märchen 
vom Wolf und den sieben Geißlein 
wurde den Kindern erzählt und 
mit Bildern anschaulich vermittelt. 
Es gab auch einen Spaziergang in 
den Tierpark, um die Stimmen der 

kleinen Zicklein zu hören. Ein-
ladungen an die Omas und Opas 
verschickt, Kostüme ausgesucht 
und ein Bühnenbild gestaltet. Über-
raschungsgeschenke mit Hilfe der 
Erzieherinnen gebastelt und einmal 
in der Woche wurde geprobt.
Die Aufführung war ein großer 
Erfolg, den Großeltern hat es riesig 

gefallen, ihre kleinen Enkelchen so 
zu erleben. Der März beginnt sehr 
lustig mit unserer Faschingsparty 
am 04.03. und dann freuen wir uns 

gemeinsam auf den Frühling.
Die Kinder und das Team vom 
Knirpsenland

Die Kleiderkammer des DRK Au-
erbach ist in den letzten beiden 
Wochen in die Bahnhofstraße 
21b in Auerbach umgezogen. Ab 
10.02.2025 begrüßt Annett Hesse 
wieder ihre Kundschaft in den neu-
en hellen und modernen Verkaufs-
räumen. Ein großer Dank gilt den 
vielen ehrenamtlichen Helfern, die 
tatkräftig beim Umzug unterstützt 

haben. Die Öffnungszeiten bleiben 
wie bisher Montag bis Donnerstag 
08:00 bis 12:00, zudem Dienstag 
12:30 bis 16:30 und Donnerstag 
12:30 bis 15:30. Freitag ist geschlos-
sen. Die Abgabe gut erhaltener und 
tragbarer Kleidung ist aktuell wäh-
rend der Öffnungszeiten montags 
und jeweils am 1. Samstag im Monat 
von 9:00 – 12:00 Uhr möglich.

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 398,- €

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung: 6.000,- €
Laufzeit: 60 Monate
eff. Jahreszins: ab 5,99 %
Restrate: 11.546,- €

Neufahrzeug, Unfallfrei, EU-Ausführung
Kilometer: 6
Getriebe: Automatik
Leistung: 84 kW (114 PS)
Kraftstoff: Benzin
Farbe: Blau
Farbe, Herstellerbezeichnung:
Starlight Blue Metallic
HU: neu
Hubraum: 1498 ccm
Energieverbrauch (komb.)
8,9 l/100km
CO₂-Emissionen
(komb.)135 g/km

Volkswagen Caddy Maxi Space DSGVolkswagen Caddy Maxi Space DSG

Ausstattung
Abgedunkelte Scheiben, ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Alarmanlage, Android 
Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Ausparkassistent, Berganfahrassistent, Bluetooth, BC, El.. 
FH, El.. Spiegel, El.. Sitze, El.. Wegfahrsp., ESP, Freisprech, Frontantrieb, Garantie, Geschwin-
digkeitsbegrenzer, Innenspiegel, autom. abblendend, Isofix Beifahrersitz, Lederlenkrad, 
Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, NR-Fahrzeug, Partikelfilter, Radio DAB, Regensensor, 
Reifendruckkontrolle, Schaltwippen, Servo, Sitzheizung, Sprachsteuerung, Spurhalteassistent, 
Start/Stopp, Totwinkel-Assistent, Touchscreen, Traktionskontrolle, USB, Zentralverriegelung

34.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)
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6. Berufs- und Ausbildungsmesse in der SchlossArena 
Auerbach – Ein Highlight für angehende Auszubildende!

Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2025

Quarzuhr Lilienthal BerlinQuarzuhr Lilienthal Berlin

40,-€
Quarz Herren-Armbanduhr wasserdicht dünnes Quarz Herren-Armbanduhr wasserdicht dünnes 
Gehäuse, Armband echt Holz von Holzkern WienGehäuse, Armband echt Holz von Holzkern Wien
Versand per Post möglich.Versand per Post möglich.
Tel. 0176 -24 007837Tel. 0176 -24 007837

Privatverkaufohne 
Garantie, Selbstab-
holung Preis: 30,- €
T 01 76 -24 00 78 37

Brother Multifunktionsgerät MFC–7420Brother Multifunktionsgerät MFC–7420
Drucker, Fax,Drucker, Fax,
Kopierer, ScannerKopierer, Scanner
in einem Gerätin einem Gerät

Wie bereits in den Vorjahren führt 
das Statistische Landesamt auch 
2025 in Sachsen den Mikrozensus 
durch. Diese „kleine Volkszäh-
lung“ findet im gesamten Bundes-
ge-biet statt und ist eine gesetzlich 
angeordnete Stichprobenerhebung 
mit Auskunfts-pf licht. Die aus-
schließlich anonym ausgewerteten 
Daten sind wichtig, um die Situa-
tion der Haushalte in Deutschland 
besser zu verstehen. Ein Prozent 
der sächsischen Be-völkerung 
(rund 20 000 Haushalte) wird 
dazu von Januar bis Dezember zu 
Themen wie Haushaltsstruktur, 
Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, 
Ausbildung und Quellen des Le-
bensunterhalts befragt. Das Frage-
programm 2025 enthält außerdem 
Fragen zur Ver-einbarkeit von 
Familie und Beruf, zur Gesundheit 
und zu Rauchgewohnheiten. Im 
Mik-rozensus sind auch internatio-
nal abgestimmte Fragen integriert. 
Dadurch kann man zum Beispiel 
die Arbeitsmarktbeteiligung sowie 
Einkommen und Lebensbedin-
gungen der Menschen in Europa 
vergleichen. Für den Mikrozensus 
werden nach den Regeln eines 
objektiven mathematischen Zu-
fallsverfahren Wohnungen ausge-
wählt. Die dort lebenden Haushalte 
werden dann be-fragt. Um auch 
Aussagen über Veränderungen und 
Entwicklungen in der Bevölkerung 

treffen zu können, werden die aus-
gewählten Haushalte in der Regel 
bis zu viermal (maximal zweimal 
innerhalb eines Jahres) befragt. Die 
Befragung erfolgt vorrangig durch 
geschulte Erhebungsbeauftragte, 
entweder te-lefonisch oder persön-
lich vor Ort. Im Vorjahr nutzten 
rund 65 Prozent der Haushalte die-
sen zeitsparenden Erhebungsweg. 
Die Erhebungsbeauftragten sind 
zu den ent-sprechenden Gesetzen 
und einschlägigen Bestimmungen 
des Datenschutzes belehrt und 
zur Geheimhaltung verpflichtet. 
Es besteht auch die Möglichkeit, 
den Mikrozen-sus-Fragebogen 
eigenständig online oder auf Papier 
auszufüllen. Alle Einzelangaben 
werden geheim gehalten und die-
nen ausschließlich den gesetzlich 
bestimmten Zwe-cken. Weitere 
Informationen zum Mikrozensus, 
Erklär-Videos in verschiedenen 
Spra-chen und Antworten auf 
häufige Fragen sind unter www.
mikrozensus.de zu finden. Erste 
Ergebnisse aus dem Mikrozensus 
2023: Rund 56% der Haushalte in 
Sachsen sind Mehrpersonenhaus-
halte Bei knapp 36 % der Ehepaare 
lebt mindestens ein Kind. Über 80 
% der sächsischen Erwerbstätigen 
arbeiten nie im Homeoffice
Auskunft erteilt: Beate Schirwitz, 
Tel.: 03578 - 33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de

Am 12.03.2025 findet in der Schloss-
Arena Auerbach die 6. Berufs- und 
Ausbildungsmesse statt. Diese 
wichtige Veranstaltung richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler, die 
auf der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz sind, sowie an diejeni-
gen, die sich beruflich neu orientie-
ren möchten, und nach Anregungen 
und gewinnbringende Kontakte zu 
regionalen Firmen suchen.  
Auch in diesem Jahr freuen sich die 
Oberschulen des Göltzschtals - die 
Seminar Oberschule Auerbach, die 
Oberschule „Geschwister Scholl“ 
und zum zweiten Mal die Wilhelm-
Adolph-von-Trützschler-Ober-
schule Falkenstein - diese Messe zu 
organisieren. Gemeinsam bieten die 
Unternehmen und weiterführenden 
Schulen den jungen Menschen 
eine Plattform, um sich über ver-
schiedene Ausbildungsberufe und 
Karrierewege zu informieren.
Besonders hervorzuheben ist die 
Teilnahme des Sozialministeriums, 
das im Rahmen des Weltverbrau-
chertages Podiumsdiskussionen mit 

bestehend aus JBL SCS 138 und Pioneer VSX-C300 3 Lautsprecher und Sub-
woofer mit  Kabeln, Fernbedienung, Konnektivität nicht drahtlos, digital mit 3 
optischen Schnittstellen und analog über Cinch, man kann alles dranhängen, 
was einen Audioausgang über Kabel hat also auch Handy, Tablet, Computer, 
Fernseher usw. Die Klangqualität ist erstklassig, war 2004 das ein TOP- Pro-
dukt. Je nachdem, ob man mittig sitzt oder nicht, lässt sich die Anlage mit 
etwas Übung sehr fein einstellen. Bedienanleitung und Ständer für Frontboxen 
sind dabei. Privatverkauf  ohne Garantie, Telefon 0176 -24 0078 37

Heimkino AudiosystemHeimkino Audiosystem

100,-€

verschiedenen Gesprächspartnern 
durchführen wird. Diese Diskus-
sionen bieten den Besuchenden die 
Möglichkeit, wertvolle Einblicke 
in aktuelle Themen und Trends zu 
erhalten. Die SchlossArena öffnet 
ihre Türen am 12.03.2025 von 
13:00 bis 18:00 Uhr. Wir laden alle 
interessierten Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern herzlich 
ein, diese Gelegenheit zu nutzen, 
um sich über die vielfältigen Ausbil-
dungsangebote zu informieren und 
direkt mit Vertretern der Schulen 
und Unternehmen ins Gespräch 
zu kommen. Fühlen Sie sich herz-
lich eingeladen und nutzen Sie die 
Chance, Ihre berufliche Zukunft 
und die Ihrer Kinder zu gestalten 
und wertvolle Kontakte zu knüpfen!
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Beschlüsse der 5. Tagung des Stadtrates der Stadt Falkenstein/Vogtl. am 30.01.2025
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Öffentlicher Teil – 
Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 1 Sitz unbesetzt)
Anwesende Stadträte:   15 + 1

Beschluss  -Nr.  Bezeichnung
25/05/62 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 17.12.2024
  
25/05/63 Finanzhaushalt – Doppelhaushalt 2025/2026 der Stadt Falken-
stein/Vogtl. – 1. Lesung

25/05/64 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt den Veran-
staltungskalender für das 1. Halbjahr 2025.

25/05/65 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Zuschuss 
in Höhe von 15.000,00 € für die Musikschule Rodewisch e.V. für das Haus-
haltsjahr 2025 zu gewähren. Die notwendigen finanziellen Mittel sind in 
der Haushaltsplanung 2025 zu berücksichtigen. Für die Folgejahre wird 
eine Dynamisierung des Zuschusses beschlossen. Die finanziellen Mittel 
sind in der Haushaltsplanung zu berücksichtigen.

25/05/66 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt dem Radver-
kehrskonzept des Mittelzentralen Städteverbundes Göltzschtal in der 
Fassung von 12/2024 zu.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Empfehlungen 
zum schrittweisen Ausbau der Radverkehrsinfrastruktur, wie die Ver-
dopplung der Wegelängen auf 50 km bis 2034 und dem Einstellen eines 
Radverkehrsbudgets in Höhe von 5,00 € pro Einwohner jährlich in den 
kommunalen Haushalt.
 
25/05/67 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los Deckendämmung für den Umbau der Dach-
konstruktion und Dämmung der obersten Geschossdecke an der Kita A. 
Schweitzer in Höhe von 15.945,88 € an die Firma Zimmerei Wolf GmbH & 
Co., 08499 Mylau. Die erforderlichen finanziellen Mittel werden im Haushalt 
2025 entsprechend aufgeplant.

25/05/68 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Bauvorhaben Modernisierung der Aula der Ober-
schule – Los Elektroinstallation in Höhe von 23.280,65 € an die Firma 
VMB Elektroanlagen GmbH, 08223 Falkenstein/Vogtl. Die notwendigen 
finanziellen Mittel werden im Haushaltsplan 2025 entsprechend aufgeplant.

25/05/69 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, eine Zweck-
vereinbarung über die Übertragung der Pflichtaufgaben nach Weisung 
(Weisungsaufgaben) auf dem Gebiet des Personenstandswesens mit dem 
Verwaltungsverband „Jägerswald“ abzuschließen.

25/05/70 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt den Ankauf 
der Flurstücke 1021/7, 1023/7 und 1023/4 der Gemarkung Dorfstadt zu 
einem Kaufpreis in Höhe von 3,00 €/m2.

25/05/71 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Esel und 
1 Weißbüscheläffchen in Höhe von 175,00 €

25/05/72 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Luchs 
und 1 Schneeeule in Höhe von 200,00 €

25/05/73 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Weißbü-
scheläffchen, 1 Zwergziege und 1 Waldschildkröte in Höhe von 100,00 €

25/05/74 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 2 Prärie-
hunde und 2 Stachelschweine in Höhe von 60,00 €

25/05/75 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Waschbär 
in Höhe von 50,00 €

25/05/76 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Waschbär 
in Höhe von 50,00 €

25/05/77 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Esel in 
Höhe von 150,00 €

25/05/78 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für den Tiergarten 
in Höhe von 1.000,00 €

25/05/79 Finanzangelegenheit – Annahme Geld-(Aufwands)spende Elek-
troinstallation Kirmes in Höhe von 2.195,00 €

25/05/80 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita „Knirp-
senland“ in Höhe von 300,00 €

25/05/81 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita „Knirp-
senland“ in Höhe von 100,00 €

25/05/82 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita „A. 
Schweitzer“ in Höhe von 100,00 €

25/05/83 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita „A. 
Schweitzer“ zur Anschaffung von Lern- und Spielmaterial in Höhe von 
150,00 €

25/05/84 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita „Lau-
terbacher Strolche“ in Höhe von 100,00 €

Ende des amtlichen Teils

Pflege Pause, Frühstück für pflegende Angehörige-Einladung • Einmal im Monat, dienstags, 9:30 – 11:30 Uhr • Caritas – Beratungsraum  Bergstraße 39, 08523 Plauen 
Angehörige kommen in gemütlicher  Frühstücksatmosphäre miteinander ins Gespräch und … 

tauschen Erfahrungen aus dem Pflegealltag miteinander aus, finden Verständnis von Menschen, welche sich in ähnlichen Situationen finden,  geben sich untereinander Informationen und prak-
tische Tipps zur Bewältigung des Alltags, teilen miteinander schöne Erlebnisse und bekommen so auch Abstand zur Pflegesituation.   Selbstfürsorge heißt nicht:  „Ich zuerst!“, sondern „Ich auch.“ 
 Wir sind jederzeit offen für neue Gäste,  eine Anmeldung ist jedoch erforderlich. Nächste Termine: 18.März/ 15.April/ 20.Mai/ 17.Juni 2025
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kirchliche.nachrichten

Ganz herzlich begrüßen wir sie in der Spalte der ev.-luth. Kirchgemeinde! 
Aufgrund der hohen Heizkosten feiern wir die Gottesdienste im März im 
Lutherhaus. Über einen Besuch von ihnen würden wir uns sehr freuen.
Gottesdienste im Lutherhaus, Hauptstraße 1a
02.03. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 10.00 Uhr Gottesdienst,
 gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
09.03. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 10.00 Uhr Gottesdienst   
 mit Heiliger Taufe, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
16.03. 08.00 Uhr Gottesdienst
 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
23.03. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
30.03. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
02.03. 08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst
16.03. 08.45 Uhr Gottesdienst 
30.03. 08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst
NEUSTADT
09.03. 09.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
23.03. 09.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
30.03. 09.00 Uhr Kreuzwegandacht –
Gemeinsam mit der Bibelgemeinschaft laden wir  zu einer Kreuzweg-
Andacht ein. Wir treffen uns 9.00 Uhr auf dem Parkplatz am Abzweig zum 
Bezelbergweg. Der Abschluss wird dann  auf dem Bezelberg stattfinden.
OBERLAUTERBACH
02.03. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
09.03. 10.30 Uhr Gottesdienst
30.03. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Gottesdienst im Pflegeheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, 4. 
März, 10.00 Uhr und in der K&S Seniorenresidenz Heinrich-Heine-Straße 
am Dienstag, 25. März, 10.00 Uhr.
Die Junge Gemeinde trifft sich montags 18.30 Uhr und die Jungschar 
freitags 15.30 Uhr.

Der Weltgebetstag der Frauen findet am Freitag, dem 7. März, 19.00 Uhr in 
der Ev.-Methodistischen Gemeinde statt. Herzliche Einladung!
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann, Pfarrer Goll und 
Pfarrer Graubner

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
Dienstag    19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Davon abweichend:
Am 2. März 2025 Gottesdienstbeginn: 09:30 Uhr.

Besonderer Termin: Sonntag, 30. März 9:00 Uhr mit der Ev.-luth. Kirch-
gemeinde: gemeinsamer Kreuzweg auf den Bezelberg, Treffpunkt am 
Gemeindehaus Anstoß „Für viele von uns besteht die große Gefahr nicht 
darin, dass wir unseren Glauben aufgeben, sondern dass wir so abgelenkt, 
in Eile und beschäftigt sind, dass wir uns mit dem Mittelmaß zufrieden 
geben. Wir streifen unser Leben nur am Rande, statt es wirklich zu leben.“
John Ortberg (*1957,  Psychologe, Theologe, Buchautor, aus “Das Leben 
nach dem du dich sehnst”)

Am Lohberg 2 Tel. 03745 6721, pfarrbuero@st-christophorus-auerbach.de
www.st-christophorus-auerbach.de
Gottesdienste und Veranstaltungen März 2025

Samstag 01.03. 18.00 Uhr Heilige Messe
Aschermittwoch 05.03. 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag 06.03. 16.00 Uhr Kükenkreis in Auerbach
Freitag 07.03.  19.00 Uhr Weltgebetstag - method. Gemeinde
Sa./So. 08.03./09.03.    KIDS-Treff in Falkenstein
Sonntag 09.03. 08.45 Uhr Heilige Messe anschl. Kirchenkaffee
Sonntag 09.03. 14.00 Uhr Heilige Messe in Bergen
Sonntag 16.03. 10.45 Uhr Heilige Messer 
Samstag 22.03. 18.00 Uhr Heilige Messe 
Kreuzweg-Andachten: Freitag 14.03. / 21.03. / 28.03. jeweils 18.30 Uhr
Informationsabend zum Stand der Aufarbeitung sexuellen Missbrauchs
„Ist die Aufarbeitung des sexuellen Missbrauchs im Bistum Dresden-
Meißen gescheitert?“ mit Vertretern des Betroffenenbeirats
Freitag 21.03. 19.00 Uhr im Gemeindehaus Falkenstein
Fastenessen und Eine Welt Laden Verkauf am 30.März 2025
Herzliche Einladung an Alle. Nach dem Gottesdienst (ca.10 Uhr) in Zusam-
menarbeit mit dem Eine Welt Laden Plauen, Verkauf von fair gehandelten 
Produkten, Verkostung von fair gehandelten Kaffee und ein Vortrag über 
fair gehandelten Kaffee. Anschließend Fastenessen. Für das Fastenessen ist 
eine Anmeldung erforderlich. Liste liegt in der Kirche aus. Bitte informieren 
Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottesdienstzeiten der Pfarrei
St. Christophorus an den Aushängen und auf der Homepage.

Ist die Aufarbeitung des sexuellen 
Missbrauch im Bistum Dresden/Meißen 

gescheitert ?

Unter diesem Titel findet am 

Freitag 21. März 2025 – 19:00 Uhr 
eine Veranstaltung im Gemeindesaal der Katholischen 

Gemeinde „Heilige Familie“ in 
08223 Falkenstein - Am Lohberg 2 statt. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Als Gäste Begrüßen wir Sabine Otto vom Betroffenenbeirat 

des Bistum Dresden/Meißen und Michael Köst, ebenfalls 
lange im Bertoffenenbeirat. Sie werden über den Stand der 

Aufarbeitung informieren.

Eine Kinderbetreuung ist möglich. Bitte vorher anmelden.

Ist die Aufarbeitung des sexuellen 
Missbrauch im Bistum Dresden/Meißen 

gescheitert ?

Unter diesem Titel findet am 

Freitag 21. März 2025 – 19:00 Uhr 
eine Veranstaltung im Gemeindesaal der Katholischen 

Gemeinde „Heilige Familie“ in 
08223 Falkenstein - Am Lohberg 2 statt. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Als Gäste Begrüßen wir Sabine Otto vom Betroffenenbeirat 

des Bistum Dresden/Meißen und Michael Köst, ebenfalls 
lange im Bertoffenenbeirat. Sie werden über den Stand der 

Aufarbeitung informieren.

Eine Kinderbetreuung ist möglich. Bitte vorher anmelden.

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/Neustadt
Bergstraße 2 Neustadt
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Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Jeweils sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderstunde.
Samstag      1.3.2025    19:00 Uhr   Filmabend
Montag       3.3.2025    15:30 Uhr   Jungschar
Mittwoch        5.3.2025    19:30 Uhr   Gebetsabend
Donnerstag   6.3.2025    19:20 Uhr  EFG Sport in der Turnhalle der   
  GS Falkenstein
Freitag      7.3.2025    18:00 Uhr   Jugend 19:30 Uhr   Männerabend
Montag          10.3.2025   17:00 Uhr   Teenkreis
Mittwoch     12.3.2025   9:00 Uhr Kükenkreis 9:30 Uhr 
  Bibelgesprächskreis
Donnerstag   13.3.2025  19:20 Uhr Sport in der Turnhalle der GS                                                       
  19:30 Uhr   Chor
Freitag      14.3.2025   18:00 Uhr   Jugend mit OM
Samstag      15.3.2025   19:00 Uhr   Missionsabend mit OM
Montag       17.3.2025   15:30 Uhr   Jungschar
Mittwoch     19.3.2025   19:30 Uhr   Bibelgesprächskreis
Donnerstag   20.3.2025   19:20 Uhr   Sport in der Turnhalle der GS
Freitag      21.3.2025   18:00 Uhr   Jugend
Mittwoch     26.3.2025   9:00 Uhr    Kükenkreis
  19:30 Uhr   Bibelgesprächskreis
Donnerstag   27.3.2025    19:20 Uhr   Sport in der Turnhalle der GS
  19:30 Uhr   Chor
Freitag      28.3.2025   18:00 Uhr   Jugend
Samstag      29.3.2025   9:00 Uhr    Frühjahrsbasar
Montag       31.3.2025   15:30 Uhr   Jungschar
Alle weiteren Termine und Änderungen befinden sich auch auf unserer 
Homepage: efg-falkenstein.de
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März 2025
Sonntag, 2.3. 9.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 9.3. 9.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16.3. 9.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.3. 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Ellefeld
Prüfungsgottesdienst für Einzusegnende
Sonntag, 30.3.  10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in Ellefeld
mit den Jugendlichen aus den Göltzschtalgemeinden                   
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse  mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr:
in Auerbach Rathenaustr. 5 am 12.3. und 26.3.
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse:mittwochs, 14tägig, 16.30 - 18.00 Uhr: 
in Auerbach, Rathenaustr. 5 im März nur für die Einzusegnenden

„Wenn ein Fremdling bei euch wohnt in eurem Lande, den sollt ihr nicht be-
drücken.“ (3. Mose 19,33) Das ist schon erstaunlich, wie aktuell die Bibel ist. 
Obwohl dieses Wort Jahrtausende alt ist. Immerhin war das Thema, das hier 
angesprochen wird, ein wichtiges Wahlkampfthema für die Bundeswahl. 
Und die Meinungen gehen weit auseinander. Sollen wir nun alle Flüchtlinge 
aufnehmen oder uns eher abschotten? Weder noch. Diese Frage ist falsch 
gestellt, wenn wir dieses Wort aus der Bibel betrachten. Zunächst einmal 
werden wir zur Nächstenliebe aufgerufen. Die soll jedem Menschen gelten, 
unabhängig von der Herkunft. In der Bibel wird die Geschichte vom barm-
herzigen Samariter erzählt. Dieser Mann hilft einem jüdischen Mitbürger, 
der von Räubern überfallen und schwer verletzt worden war. Er verbindet 
seine Wunden, nimmt ihn mit und sorgt für die weitere Versorgung des Ver-
letzten. Und das, obwohl er selbst ein Fremdling ist. Es geht also um Hilfe, 
wo ich helfen kann. Und das ist doch klar: Wenn ein Mensch zu Schaden 
kommt und ich kann helfen, dann frage ich doch nicht zuerst nach seiner 
Herkunft, oder? Aber unser Wort geht noch weiter. Einen Fremdling sollt 
ihr nicht bedrücken. Die Israeliten hatten in ihrer Geschichte erlebt, wie sie 
jahrelang als Fremdlinge in Ägypten wie Sklaven behandelt wurden. Und 
Gott sagt: Ihr sollt es nicht so tun. Unterdrückt nicht die Fremdlinge. In der 
Bibel sind Fremdlinge Heimatlose, Flüchtlinge, die nach Israel gekommen 
sind. Sie bekamen Rechte als Schutzbedürftige und hatten schon damals 
die Möglichkeit, in das Volk Israel aufgenommen zu werden, indem sie sich 
beschneiden ließen. Und dann lesen wir nach unserem Bibelvers: „Er soll 
bei euch wohnen, wie ein Einheimischer und du sollst ihn lieben, wie dich 
selbst, denn ihr seid auch Fremdlinge gewesen in Ägyptenland: Ich bin der 
Herr euer Gott.“ Es geht also um Integration. Aber unter der Voraussetzung, 
dass Gott geehrt wird. Ein Fremder soll leben wie ein Einheimischer, das 
heißt, er soll nach den Sitten und Gebräuchen unseres Landes leben und 
nicht nach den Sitten und Gebräuchen des Landes, aus dem er kommt. Und 
wenn Fremdlinge ihre eigenen Gesetze durchsetzen wollen, dann zählen 
sie nicht zu den Einheimischen, dann funktioniert Integration auch nicht. 
Aber warum sollen wir das nun so tun? „Ich bin der Herr dein Gott.“ Es 
geht um eine gute und hilfreiche Regel Gottes. Der uns Menschen liebt, 
eben auch den Fremdling, der neben uns wohnt. Gottes Liebe weitergeben. 
Herausfordernd ist das allemal. Gerade in unserer heutigen Zeit.
Gemeinschaftspastor Christfried Huhn, Falkenstein

Veranstaltungen März 2025
zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de

Gottesdienste Sonntag 2.März 17.00 Uhr 9.März  17.00 Uhr                
16.März 17.00 Uhr 23.März  17.00 Uhr 30.März 10.00 Uhr 
Bibel im Gespräch für alle     dienstags           19.30 Uhr       18.März
Frauengesprächskreis Dienstag 19.30 Uhr 4.März
Frauenstunde Mittwoch 15.00 Uhr  5.//19.März
JMG (Junge Mittlere Generation) Donnerstag 19.30 Uhr 6.März
Gebetsabend freitags 20.00 Uhr  
Gemeinschaftsjugend Samstag 19.00 Uhr  8./22.März                                                                                           
Segnungsabend Samstag 19.00 Uhr 8.März, Frühjahrsseminar Thema: 
„Der Buddhismus aus christlicher Sicht“ 19.00 Uhr 11.März Seelsorge-
seminar   Thema: „Depressionen- Wie gehen wir damit um?“19.30 Uhr 
25.März Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie 
sind herzlich willkommen. Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, 
du solltest darin lesen.

Bibelgespräch in Falkenstein mittwochs, 9.30 Uhr
Jeden 1. Mittwoch im Monat 19.00 Uhr  Seniorenkreis: 27.3.  14.30 Uhr
Bläserchor: dienstags  19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs  19.00 Uhr, Gebet für Deutschland (im Lu-
therhaus): jeweils am 16. des Monats, 19.00 Uhr 

Gemeindevorsteher: Herr Uwe Herrmann, Tel. 03745 70168
Samstag, 01.03.2025 17:00 Uhr Andacht für verstorbene Kinder
Sonntag, 02.03.2025 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 05.03.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 09.03.2025 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 12.03.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16.03.2025 10:00 Uhr Gottesdienst - – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 19.03.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.03.2025 10:00 Uhr Gottesdienst - – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 26.03.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Es können auch die Übertragungen der Gottesdienste per Video oder 
Telefon genutzt werden: Der Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Nord- und Ostdeutschland: www.gottesdienst.nak-nordost.de
Telefonübertragung aus unserer Gemeinde Auerbach:
Einwahlnummer: 0365 83949800 Konferenzraumnummer: 62014#
Teilnehmer PIN: 08155#
Telefonübertragung für den Bezirk Plauen: Einwahlnummer: 0341 46599900
Konferenzraumnummer: 35020# Teilnehmer PIN: 08529#
Unsere GÖLTZSCHTAL-GEMEINDE feiert in 2025:
125 Jahre Neuapostolischer Glauben im Göltzschal 5 Jahre Kirchen-Neubau 
in Auerbach Herzlich willkommen!
01.03.2025   17:00 Uhr Andacht für verstorbene Kinder
30.08.2025  ab 14:00 Uhr Tag der offenen Tür in der Neuapostolischen  
 Kirchengemeinde Auerbach
06.11.2025 18:30 Uhr Impulsvortrag „Was meiner Seele gut tut“

 
 
                      Unsere Termine im März 
 
 
                                         Im tiefsten Tal 

kann man schon das Licht am Horizont sehen. 
Durchhalten, Lösungen finden. Hoffnung schöpfen. 

Und am Ende: AUFATMEN 
                                         Quelle: Pixabay  

  
                                                                                                    

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
Sie möchten diese Arbeit im Ehrenamt unterstützen, wollen mehr wissen über Krankheit, Sterben, Tod 
und Trauer, bei dem Sie neue, für Sie wertvolle zwischenmenschliche Erlebnisse und Begegnungen 
erfahren? Oder  fühlen Sie sich hilflos am Bett eines Schwerkranken, im Gespräch mit Angehörigen 
oder Trauernden? Dann dürfen Sie sich gern unter den angegebenen Telefonnummern melden und 
sich zu einem unserer neuen Ehrenamtskurse anmelden.  
 
Teilen Sie Ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen Sie uns gemeinsam ins Gespräch 
kommen. 
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht werden. 
  
AAnnmmeelldduunngg  uunndd  KKoonnttaakktt  uunntteerr::  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 

  

VVeerraannssttaallttuunngg  DDaattuumm  OOrrtt  
LLeettzzttee  HHiillffee  --KKuurrss  iinn  ddeerr  

VVoollkksshhoocchhsscchhuullee  RReeiicchheennbbaacchh  
((AAnnmmeelldduunngg  uunntteerr  wwwwww..vvhhss--vvooggttllaanndd..ddee))  

1144..0033..22002255  
1166::3300--  2200::3300UUhhrr  

SScchhiilllleerrwweegg  44  
RReeiicchheennbbaacchh  

TTrraauueerrccaafféé  
  
  

1177..0033..22002255  
1155::0000--1177::0000  UUhhrr  

AAuueerrbbaacchh,,  BBüürroo  HHoossppiizzvveerreeiinn  VVooggttllaanndd  ee..VV..,,  
BBeebbeellssttrraaßßee  1133  

BBeerraattuunngg  uunndd  IInnffoorrmmaattiioonn  zzuu::  
……  BBeegglleeiittuunngg  vvoonn  SScchhwweerrssttkkrraannkkeenn  

……  EEnnttllaassttuunngg  vvoonn  AAnnggeehhöörriiggeenn  
……  VVoorrssoorrggeevvoollllmmaacchhtt  uunndd  

PPaattiieenntteennvveerrffüügguunngg  

nnaacchh  tteelleeffoonniisscchheerr  
VVeerreeiinnbbaarruunngg  

AAuueerrbbaacchh,,  BBüürroo  HHoossppiizzvveerreeiinn  VVooggttllaanndd  ee..VV..,,  
BBeebbeellssttrraaßßee  1133  

  
RReeiicchheennbbaacchh,,  BBeeggeeggnnuunnggssssttäättttee  

NNoorrddhhoorrnneerr  PPllaattzz  11  
 

Privatverkauf ohne Garantie, Selbstabholung
30,- € Telefon 01 76 - 24 00 78 37

Brother MFC–7420 Drucker, Fax, Kopierer,Brother MFC–7420 Drucker, Fax, Kopierer,
Scanner in einem GerätScanner in einem Gerät

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein 

Neuapostolische Kirche - Kirchengemeinde Auerbach
08209 Auerbach, Bertolt-Brecht-Straße 4

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 
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Besuch Kultusminister Tag der offenen Tür an der Oberschule Falkenstein
Am Mittwoch, dem 05. Februar 
2025, besuchte der neue sächsische 
Kultusminister Conrad Clemens im 
Rahmen seiner Tour „100 Schulen 
in 100 Tagen“ die Trützschler-
Oberschule in Falkenstein. Er 
konnte sich vor Ort ein Bild von der 
schulischen Situation und den ak-

tuellen Herausforderungen machen, 
mit denen die vogtländischen Ober-
schulen im Allgemeinen und unsere 
Schule im Besonderen konfrontiert 
ist. Der Besuch begann mit einem 
informativen Schulrundgang, bei 
dem der Minister die verschiedenen 
Fachräume besichtigte. Dabei hatte 
er die Gelegenheit, mit einigen 
Schülerinnen und Schülern ins 
Gespräch zu kommen und sich über 
die aktuellen Projekte der Schule 
zu informieren. Im Anschluss an 
den Rundgang fand ein Gespräch 
mit Vertretern aus der Politik, der 
Stadt Falkenstein, dem Landesamt 
für Schule und Bildung (LaSuB), 
Lehrern, Eltern und Schülerinnen 
und Schülern statt. In diesem Aus-
tausch wurden wichtige Themen 
wie die Bekämpfung des Lehr-
kräftemangels durch den Einsatz 
von Grundschullehrkräften in der 
Orientierungsstufe und der Ausbau 
des Produktiven Lernens, wie es 

bereits an der Hufelandschule in 
Plauen angeboten wird, diskutiert. 
Minister Clemens hörte aufmerk-
sam zu und stellte gezielte Fragen, 
um ein umfassendes Bild von den 
Bedürfnissen und Wünschen der 
Schulgemeinschaft zu erhalten.
Besonders hervorzuheben war die 

offene Atmosphäre, die es allen 
Beteiligten ermöglichte, ihre Anlie-
gen und Ideen zu äußern. Auch die 
Lehrkräfte äußerten ihre Sichtwei-
sen zu den Herausforderungen im 
Schulalltag und den notwendigen 
Unterstützungsmaßnahmen.
Der Minister versprach, die erör-
terten Anliegen in die politische 
Diskussion einzubringen und sich 
für die Belange der Oberschu-
len einzusetzen. Der Besuch von 
Kultusminister Conrad Clemens 
an der Trützschler-Oberschule 
Falkenstein war ein bedeutender 
Schritt, um den Dialog zwischen 
Politik und Bildungseinrichtungen 
zu fördern und die Bedürfnisse der 
Schulgemeinschaft sichtbar zu ma-
chen. Die Schulgemeinschaft zeigte 
sich dankbar für das Interesse des 
Ministers und hofft auf eine positive 
Entwicklung in der sächsischen 
Schullandschaft.
Fotos: Sascha Strobel

Kurz vor den Anmeldungen der 
neuen Klassen 5 für das kommende 
Schuljahr war es wie in jedem Jahr 
im Winter soweit. Am Samstag, 
dem 1. Februar 2025 öffnete die 
Wilhelm-Adolph-von-Trützschler 
Oberschule in Falkenstein ihre Tü-
ren für interessierte Eltern, Schüler 

und Gäste. Der Tag der offenen Tür 
bot eine spannende Gelegenheit, die 
Vielfalt der Schule kennenzulernen 
und hinter die Kulissen des Schul-
alltags zu blicken.
Die Besucher konnten sich um-
fassend über die angebotenen Un-
terrichtsfächer informieren. Von 
Mathematik, Deutsch und Englisch 
über Naturwissenschaften bis hin 
zu kreativen Fächern wie Kunst und 
Musik – in allen Räumen standen 
Lehrkräfte bereit, um Einblicke in 

ihre Arbeit zu geben und Fragen 
zu beantworten. Besonders beliebt 
waren auch die Mitmach-Aktionen 
in einigen Klassenzimmern, bei de-
nen Schülerinnen und Schüler ihre 
Fertigkeiten unter Beweis stellen 
konnten. Auch die Ganztagsange-
bote der Schule wurden vorgestellt. 
Diese reichen von sportlichen Ak-
tivitäten wie Kegeln und Fußball 
bis hin zu kreativen und musika-
lischen Angeboten, darunter auch 
unsere Trommelgruppe, welche 
stündlich Ihr Können darbot. Ein 

weiteres Highlight war der Auftritt 
der Schalmeienfreunde Stadt Fal-
kenstein e.V., die mit ihrer musika-
lischen Darbietung im Schulhaus 
für gute Stimmung sorgte und die 
Gäste begeisterte.
Für das leibliche Wohl sorgten in 
diesem Jahr die Schülerinnen und 

Schüler der Klassenstufe 9, die 
Gegrilltes sowie ein vielfältiges Ku-
chenbuffet anboten. Der Duft von 
Bratwurst und frisch gebackenem 
Kuchen lockte zahlreiche Besucher 

an, die die Gelegenheit nutzten, 
in entspannter Atmosphäre mit 
Lehrern und Eltern ins Gespräch 
zu kommen.
Der Tag der offenen Tür war nicht 
nur eine wichtige Informations-
veranstaltung, sondern auch ein 
Beweis für den Gemeinschaftssinn 
und die engagierte Schülerschaft 
der Wilhelm-Adolph-von-Trütz-
schler-Oberschule. Viele Besucher 
zeigten sich begeistert vom vielfäl-
tigen Programm und der herzlichen 
Atmosphäre. Ein gelungener Tag, 
der hoffentlich Lust auf die Zukunft 
an unserer Schule machte!
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Wer heut sein Auto durch die Straßen lenkt,
sieht sie an jedem Laternenmaste aufgehängt.

Sogar gleich mehrere manchmal ganz dicht gedrängt.
Bilder mit den Lichtgestalten und…

PS.: sie strahl´n so hell, man könnt glatt das Straßenlicht ausschalten
…Versprechen, die sie nach der Wahl ganz sicher halten.

Doch als ich diese Zeilen schrieb, der Ausgang dieser Wahl noch offen blieb.
Wer am End mit wem ins Bette steigt,

wer sein wahres Ich dann im Rampenlichte zeigt,
welche uns führ´n in goldne Zeiten oder noch tiefer in die Sch… reiten.

Lassen wir uns doch mal überraschen,
sicher ist: bei manchen füllen und bei andren leeren sich die Taschen.

Aber neben der Wahl gilt es im Februar ein weiteres Datum zu bedenken
und der Liebsten ein Blümelein zu schenken.

Oder mit Gold und Brillanten zu versehen, je nachdem, wie schwer war das Vergehen.
Das Schlimmste, was passieren kann, ist es, man denkt nicht dran.

Drum legt es der Handel dir schon Wochen vorher an das Herz – 
so funktioniert halt der Kommerz.

Nichts Gebasteltes oder einen schnöden Liebesschwur, der Valentin will Bares nur.
So ist vielleicht der Wahltermin gewählt schon mit bedacht,

mit Geld und viel Versprechen man doch jede glücklich macht.
Denn was könnt schließlich schöner sein

herrscht Ruh und Frieden im Land und auch zu Haus im Bettelein.
Mike Riedel

Heimatverein Trieb/Schönau

Hospiz Termine März 2025
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer,
für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. All unsere Dienste sind kostenlos...
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. Alle unsere 
Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren 
Sie uns bitte unter Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.
Trauercafé:
Auerbach, Am Graben 12 Montag, 03.03.25           15 – 17 Uhr
Klingenthal, Rathaus Dienstag, 04.03.25       15 – 17 Uhr
Treuen, Kantorat  Donnerstag, 13.03.25    15 – 17 Uhr
Außerdem bieten wir ab März 2025 in unserem Auerbacher  Büro zusätzlich eine Beratungs-
möglichkeit an: immer den 1. Donnerstag im Monat in der Zeit von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr.
Ab 04. April 2025 haben wir in Klingenthal einen weiteren Ausbildungskurs für Ehrenamtliche 
Hospizhelfer geplant. Interessenten können sich ab sofort anmelden unter 0163-6149065. 
Unter dieser Nummer können auch Fragen beantwortet werden. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, jedoch Empathie und etwas Zeit. Kosten für Kurs, Schulungsmaterial und 
Supervision 100,00 €. Diese werden bei weiterer Mitarbeit im Verein nach dem Kurs wieder 
zurückerstattet.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin, Master Palliative Care

Liebe Leserinnen und Leser des 
Falkensteiner Amtsblattes,
die Plauener Gruppe „Liedvogt“ 
macht ihre Heimatverbundenheit 
schon im Bandnamen deutlich 
und ihre deutschsprachigen Texte 
lassen ihre Nähe zur Liederma-
cherei erkennen. Dabei werden 
Alltagsthemen sowohl nachdenk-
lich als auch humorvoll-amüsant 
aufgegriffen und spiegeln vielfach 
eigenes Erleben wieder. Unter dem 
Programmschwerpunkt “Saiten-
hiebe zwischen poetischer Sinnlich-
keit und unterhaltendem Spielwitz, 
wo folkloristische Empfindung auf 
liedhaften Zeitgeist trifft“, versu-
chen sie für sich und das Publikum 
den Staub des Alltages von der Seele 
zu wischen. Neben diesen musika-
lischen Wurzeln werden auch gern 

Ausflüge in die Welt 
der Folk-, Roots- und 
Irish-Music unternom-
men. Mit dem dafür typischen 
Instrumentarium Gitarre, Geige, 
Mandoline, Banjo, Flöte, Konzerti-
na u.a. diversen Klangkörpern un-
terstreichen sie mit einfühlsamen 
wie auch spritzig-frisch arrangieren 
Interpretationen ihre unbändige 
Musizierfreude und Verbundenheit 
zu traditionellem Liedgut.
Besuchen Sie diesen bunten Nach-
mittag am Sonntag, den 30. März 
2025 in der Hutzenstube Trieb und 
machen Sie Bekanntschaft mit der 
Gruppe „Liedvogt“! Beginn: 14:30 
Uhr    Eintritt: 7,00 € Kartenreser-
vierung unter 037463/88239
Ihr Team vom Heimatverein
Trieb-Schönau e.V.

BEKANNTMACHUNG 
JJaaggddggeennoosssseennsscchhaafftt  TTrriieebb  ––  SScchhöönnaauu  
Werte Mitglieder, 
wir möchten Sie hiermit zur nichtöffentlichen 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Trieb-Schönau 
am Samstag, den 29.03.2025 um 18.00 Uhr in den 
Gasthof Schneider in Schönau rechtherzlich einladen. 

Tagesordnung 
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht der Jagdpächter
3. Sonstiges / Anfragen
4. Auszahlung Jagdpacht
Sollten Sie verhindert sein, dann zahlen wir die Jagdpacht auch an einen 
Ehegatten/volljährigen Verwandten gerader Linie aus (schriftliche Vollmacht 
muss vorliegen). Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen 
Jagdgenossen vertreten.  

Mit freundlichen Grüßen Jagdvorstand Trieb-Schönau
Schönau, den 21.01.2025 
Kontakt: jagdvorstand-trieb-schoenau@web.de 

Quarz Herrenuhr,  Damenuhr schwarz
wasserdicht ultradünnes Gehäuse, Armband 
Leder orange, Lilienthal Berlin
werkzeuglos wechselbar

Tel. 0176 -24 007837 30,-€
Impressum: Herausgeber des Amtsblattes:
Stadt Falkenstein mit den Ortsteilen Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der 
Gemeinde Neustadt. Erscheint monatlich. Bezug über die jeweiligen Stadt- bzw. Gemeinde-
verwaltungen. Verantwortlich für den amtlichen Teil:  Der Bürgermeister.
Satz, Repro grimm.media, Oliver Grimm Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal, 
Tel. 037467-28 98 23,  Druck: VDC, Verantwortlich für Textteil: Stadt Falkenstein
Verantwortlich für Anzeigenteil: grimm.media, Oliver Grimm, Auerbacher Str. 100,
08248 Klingenthal, Telefon 03 74 67 / 28 98 23,  medien@grimmdruck.com
Auflage: 5000 Exemplare

TRIEB/SCHÖNAU

IK Armbanduhr
Ultra-flach, schlichtes Design
mit wertigem Leder Armband
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Schneevergnügen im »Sonnenpferdchen«

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr. 

Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt
Lebe, lache, liebe – und das nicht nur zu Deinem Geburtstag!

Auf ein Wort

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER  & ANNE TIEPNER  
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

Liebe Einwohnerinnen
und Einwohner,
das neue Jahr ist schon wieder in 
vollem Gange. Derzeit laufen die 
Planungen für Projekte, welche wir 
in diesem Jahr umsetzen wollen. 
An vorderster Stelle stehen die 
Planungen für die Renaturierung 
des Dorfangers in Poppengrün. 
Viele Hürden und Gespräche sind 
vonnöten, um dieses große Projekt 
für unsere Gemeinde umzusetzen. 
Auch sollen die Anwohner mit 
einer nächsten Gesprächsrunde 
wieder eingebunden werden, um 
alle Hinweise und Aspekte zeitnah 
einzuarbeiten. Die Dorfgemein-
schaft und die Gemeindeverwal-
tung arbeiten seit Monaten inten-
siv an der Vorbereitung unseres 
Maifestes 2025 im Zuge 75 Jahre 
Gesamtgemeinde Neustadt. Der 
Festumzug, am 1. Juni von Neudorf 

über Poppengrün nach Neustadt 
soll der große Höhepunkt dieser 
Festwoche werden. Ich habe eine 
große Bit te, schmückt wieder 
Eure Häuser und Grundstücke so 
schön wie beim letzten Mal. Eine 
Kommission wird wieder die Ar-
beiten besichtigen, bewerten und 
im Festzelt prämieren. Ich rechne 
mit vielen Besuchern, bitte lasst 
unsere schöne Gemeinde in vollem 
Glanz erstrahlen. Es werden viele 
Helfer für das Fest gesucht, wer 
Interesse hat bittet meldet Euch in 
der Gemeinde Tel. 71400. Gesucht 
werden auch fleißige Bäckerinnen 
für Kuchen zum Kuchenbasar im 
Festzelt. Bitte auch hier eine kurze 
Meldung.
In diesem Sinne wünsche ich Euch 
eine wunderschöne Zeit
Euer Bürgermeister
Bert Blechschmidt 

Die Kinder unseres Kindergartens 
waren in heller Aufregung, als der 
lang ersehnte Schnee endlich zu 
uns kam! Mit strahlenden Augen 
standen sie am Fenster und konn-
ten es kaum erwarten, in den Gar-
ten zu kommen. Und immer, wenn 
sich dieser weiß glitzernde Tep-
pich auf unsere Wiesen legt, ertönt 

aus den verschiedenen Ecken 
unseres Kindergartens das Lied 
„Es schneit, es schneit, kommt 
alle aus dem Haus!“, mal leise 
gesungen, mal laut gegrölt. Im 
Garten bot uns der Schnee dann 
viele Möglichkeiten zum Spielen. 
Besonders beliebt bei allen kleinen 
und großen Kindern des Kinder-

Kreisfahrbibliothek Termine 2025
Umweltzentrum  12.00 Uhr-13.00 Uhr

14.03. 11.04. 09.05. 06.06.
Den gesamten Tourenplan sowie das Anmeldeformular finden Sie auf

unserer Webseite: www.kreisbibliothek-vogtland.de

Am 13.03. und 19.03.2025 werden Ostereier und Kücken aus Papier nach Quilling 
im Umgebindehaus Oberlauterbach für einen Unkostenbeitrag von 7,00 EUR 

gebastelt. Bitte vorab anmelden bei  Gabi Kropf Tel.: 015111875227
oder Bärbel Freund Tel.: 015209411963

OBERLAUTERBACH NEUSTADT
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Briefhüllen rundum bedruckt
www.grimmdruck.com

03 74 67-28 98 23

Wir freuen uns über Rückmeldungen unter
hr@newwork.com oder 0151· 26 46 91 21

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in Vollzeit oder Teilzeit einen

Buchhalter (m/w/d)
gartens ist natürlich das Rutschen 
mit dem Poporutscher und das 
funktioniert zum Glück schon 
bei der kleinsten Menge Schnee. 
Die Kinder sammelten sich auf 
unserer kleinen Hügelkuppe im 
Garten, sausten gemeinsam den 
Hang hinunter und probierten die 
verschiedensten Rutschtechniken 
aus. In einem interessanten Expe-
riment haben wir den Schnee auch 
mal in unser Zimmer geholt und 
ihn dort schmelzen lassen. Dabei 
machten wir eine Entdeckung: 
Schnee kann auch sehr schmutzig 
sein. Außerdem war nun die Neu-
gier geweckt, so manches mit dem 
kalten Schnee auszuprobieren. 
Nach den Tagen des Schneever-
gnügens lachte auch schon bald 
die Sonne wieder kräf t ig vom 
Himmel. Solch schönes Wetter 

nutzen wir gerne für Spaziergänge 
durch Poppengrün, bei denen wir 
nun schon wieder auf der Suche 
nach den ersten Schneeglöckchen 
sind. Es ist fast schon wie ein 
kleiner Wettkampf: Wer entdeckt 
das erste Schneeglöckchen, das 
den bevorstehenden Frühling 
verkündet? Ganz nebenbei laufen 
natürlich auch schon die Vorberei-
tungen für unsere Faschingsfeier. 
Die Kinder sind f leißig damit 
beschäftigt, die Dekoration für 
diesen bunten Tag zu basteln. In 
Spielen und Lieder stimmen wir 
uns bereits auf das diesjährige 
Motto „Zirkus“ ein. Über dieses 
fröhliche Fest wollen wir euch 
dann beim nächsten Mal berich-
ten. Es grüßen euch die Kleinen 
und Großen aus dem „Sonnen-
pferdchen“!

 

Liebe Seniorinnen und Senioren sowie alle, die gerne verreisen, am 
Mittwoch, den 19. März 2025 möchten wir mit euch eine Fahrt in den 
Frühling unternehmen. Es geht nach Wolkenstein ins Zughotel. 
Anschließend wollen wir noch die Miniaturzugausstellung besuchen. Bei 
Kaffee und Kuchen genießen wir hoffentlich ein wenig Frühlingsgefühl. 
Wer Lust hat, meldet sich wie gehabt bei Petra Poller 03745 72851 oder 
Monika Zoller 03745 77469  Preis:  55,00 € (Kaffeetrinken, Eintritt und 
Fahrt zu den “Nackten Jungfern” in Burkhartsdorf) 

 

Unser neuer Traktor ist endlich da
Wer den blauen Gemeindetraktor vermisst, muss sich schnell umge-
wöhnen. Seit Mitte Februar ist unser neuer Traktor vom Type John 
Deere in Dienst gestellt worden. Genaueste Planungen in Form der 
Ausstattung wurden durch unsere Bauhofmitarbeiter Marco Schnei-
der und Matthias Rittrich mit der Firma Arold und dem Gemeinderat 
besprochen.
Wir hoffen ganz stark, dass unser neues starkes Gefährt mindestens 
auch wieder 19 Jahre seinen Dienst erledigt, wie der alte Traktor.
Schöner Nebeneffekt ohne zusätzliche Bezahlung ist die Farbe des 
neuen Traktors in den Gemeindefarben Gelb und Grün.
Eine notwendige aber auch kostenintensive Investition unserer Ge-
meinde.
Gute Fahrt!    Bert Blechschmidt
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G-Junioren mit Turniersieg und bestem Spieler

Neues aus der SG Neustadt Familie

Unsere jüngsten Spieler der SG Neustadt nahmen an einem Hallenturnier 
in Klingenthal teil. Erster Platz und mit Lennox Roth als besten Spieler des 
Turniers ein voller Erfolg!

Gegner waren der FSV 90 Klingenthal, TJ Sedlee aus Tschechien, der BC 
Erlbach und SV Wilkau-Haßlau. Weiter so Jungs und großen Dank an das 
Trainerteam um Lars Kluge und Kevin Blechschmidt.

3. Platz der B-Juniorinnen beim Injoy Vogtland Hallencup

Einladung zur Mitgliedervollversammlung
Sehr geehrte Mitglieder 
unsere Mitgliederversammlung findet statt am
Mittwoch, 19. März 2025, 18.00 Uhr 
im Vereinsheim SG Neustadt e.V. ,, Carmens Schlemmer Stübl „ in Neustadt 

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schatzmeister
5. Satzungsänderung, neuer Paragraph 24
 Schutz von Kindern und Jugendlichen im Sportverein
6. Anträge und Verschiedenes
7. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Information
Anträge auf Änderung der Tagesordnung sowie Änderungen zu Neufas-
sungen müssen laut aktueller Satzung bis spätestens 8 Kalendertage vor der 
Veranstaltung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden ( § 11 Satzung 
SG Neustadt e.V )  Eine Einsichtnahme die aktuelle Satzung ist nach Ankün-
digung beim Vorstand möglich 
Es wird im Vorfeld um zahlreiches und pünktliches Erscheinen gebeten
Wegen Einarbeitung eines neuen Paragraphen in die Satzung der SG Neu-
stadt e.V. zum Schutz von Kindern und Jugendlichen im Sportverein möchten 
wir eine Mitgliedervollversammlung im März durchführen. Wir bitten um 
rege Teilnahme und rechtzeitiges Erscheinen.
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Unsere B-Juniorinnen konnten zur Hallen-Kreismeisterschaft Vogtland einen 
hervorragenden 3. Platz erkämpfen. Das Spiel um Platz 3 wurde mit 3:1 ge-
gen die Frauenmannschaft vom SV Schreiersgrün gewonnen. Herr Andreas 
Fiedler vom Injoy Falkenstein/Oelsnitz als Namensgeber und Sponsor der 
Meisterschaft überreichte die Medaillen und Urkunde.
Ganz stark Mädels!
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und Ostern steht vor der Tür. Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot für die und Ostern steht vor der Tür. Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot für die 
Glasreinigung erstellen. Frühjahrsputz – auch den übernehmen wir für Sie. Kontaktieren Sie Glasreinigung erstellen. Frühjahrsputz – auch den übernehmen wir für Sie. Kontaktieren Sie 
uns telefonisch – uns telefonisch – 03744-212830.03744-212830.
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Glas- und Gebäudereinigung Steiner GbR · Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de
www.gebaeudereinigung-steiner.de

Der Frühling steht in den StartlöchernDer Frühling steht in den Startlöchern
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und Polstermöbel-und Polstermöbel-
reinigungreinigung
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